
Schützengilde der Stadt Lage
Schnatgang am Samstag, 3. September 2022

um 14.00 Uhr ab Schützenplatz!
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NEUE ANGEBOTE ZUM  
ALDI PREIS. MEHR IM  
BEILIEGENDEN ALDI MAGAZIN.
Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

9-11

Ihr Meisterbetrieb
für moderne

Hörhilfen
im Ärztehaus Westtor

Lange Straße 51
32791 Lage

Tel. 05232 - 63093

Lange Straße 64 • 32791 Lage
Tel. 0 52 32 - 9 73 49 77

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  08.30 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Samstag              09.30 - 13.00 Uhr

Online-Nr.:        1691Zwei grundsolide Kapitalanlagen

Die Immobilien-Spezialisten

IMMOBILIEN
IM WESTTOR

Mölling & Kampeter
Lange Str. 47 · Lage · ☎ 05232/67088

Weitere Kauf- und Mietangebote unter www.IMMOBILIEN-IM-WESTTOR.de

Lage: Dieses 1987 erbaute EFH befindet sich im Lagenser Ortsteil Ehlenbruch in be-
sonders ruhiger Wohnlage, umgeben von landwirtschaftlichen Flächen. Die Immobilie
besticht durch ihren dezenten Landhausstil, mit hochwertigen Einrichtungselementen
und sichtbaren Deckenbalken aus Holz. Gleichzeitig sorgt die offene Raumgestaltung
für ein großartiges Ambiente. Ein Kaminzimmer, ein Partykeller und ausreichend Platz
für die ganze Familie machen diesen Wohntraum perfekt. Die ca. 198 m² Wohnfläche
sind insgesamt in sanften Naturtönen gestaltet, so ist auch das elegante Badezimmer
mit Wanne, Dusche und Doppelwaschtisch in modernem Beige gefliest. Ein weiteres
Highlight bietet der sehr schön gepflegte Außenbereich inklusive teilüberdachter Ter-
rasse, kleiner Teichanlage und Bewässerungssystem. Einteilung: KG: Flur, Gäste-Bad,
Partyraum, Hobbyraum, Heizungsraum, Flur mit Außentreppe, Hausanschlussraum,
Waschküche, Kellerraum / EG: Windfang, Flur, Gäste-WC, Abstellraum, Küche, Ess-
zimmer, Diele, Wohnzimmer, Kaminzimmer, Gästezimmer, Terrasse / DG: Flur mit Ga-
leriebereich, Badezimmer, 2 Schlafzimmer, Büro.
EVA: E-Wert 125,7 kWh(m²/a), Erdgas, Bj. 1987, Bj. Hzg. 2015. Angebot-Nr.: 0-2011.
                                  KP: 585.000,- € + 3,57 % Käuferprovision inkl. Mehrwertsteuer

Idyllisches Wohnjuwel
für ein geruhsames Familienleben

der fliesenfuchs
planung ∙ beratung ∙ verkauf ∙ verlegung

www.der-fliesenfuchs.de
Tel. 0171 3569862

Termine im Repair-Café
Lage.

Im Repair-Café „Alte
Schmiede” in Lage, Har-
disser Straße 2b, finden

folgende Veranstaltungen

statt: 
Dienstag, 30. 08., 15 Uhr: Fahr-
radwerkstatt.
Donnerstag, 01. 09., 15.00 Uhr:
Kochen ohne Öl, 18.00 Uhr:
Boulen im Bürgerpark.

Taizégottesdienst
Lage.

Am 28. August wird um
18.00 Uhr zum nächs -
ten Taizégottesdienst

in die Heilig-Geist-Kirche am

Sedanplatz in Lage eingela-
den.
Den Gottesdienst halten Pfar-
rern Jutta Ehlebracht-Krause
und Pfarrer Richard Krause
gemeinsam.

Gut zu Fuß in Lage – Lage geht mit!
Auftaktworkshop eröffnet Fußverkehrs-Check – Bürgerinnen und Bürger sind gefragt

Lage.

Es ist die umweltfreund-
lichste Fortbewe-
gungsart der Welt und

trotzdem kommt das Gehen
in der Verkehrsplanung aus
verschiedensten Gründen
oft zu kurz. In Lage soll sich
das jetzt ändern: Beim lan-
desweiten Wettbewerb um
einen Fußverkehrs-Check
wurde die Stadt Lage vom
Verkehrsministerium des
Landes NRW und dem Zu-
kunftsnetz Mobilität NRW als
Teilnehmerkommune ausge-
wählt. Nach der Urkunden-
übergabe durch ehemalige
Verkehrsministerin Ina Bran-
des am 19.05.2022 geht es
nun buchstäblich los – mit ei-
nem öffentlichen Auftakt-
workshop am 29.08.2022 in
der Aula des Schulzentrums
Werreanger.
Bürgerinnen und Bürger sind
eingeladen, gemeinsam mit
Vertreterinnen und Vertretern
der Verwaltung, der Politik und

von Verbänden die Belange
der zu Fuß Gehenden zu ver-
bessern.
Fußverkehrs-Checks sind ein
Angebot des Zukunftsnetzes
Mobilität NRW, dem landes-
weiten Unterstützungsnetz-
werk für nachhaltige Mobili-
tätsentwicklung, in dem die
Stadt Lage seit 2020 Mitglied
ist. Linda Waldeyer, Betreuerin
der Kommune von Seiten des
Zukunftsnetz Mobilität NRW,
erläutert das praktische Prin-
zip: „Die Methode enthält
mehrere Bausteine. Begehun-
gen sind das Kernstück – vor
Ort haben Teilnehmer*innen
die Gelegenheit, Probleme
und Sichtweisen auszutau-
schen und neue Lösungsan-
sätze und Ideen zu diskutie-
ren.“ Durch den Austausch
zwischen Bürgerinnen und
Bürgern, Verwaltung und Poli-
tik kann so auch die Beteili-
gungskultur gestärkt werden.
Insgesamt wird also die Situa-
tion des Fußverkehrs in meh-
reren öffentlichen Rundgän-

gen und Workshops vor Ort
diskutiert: Wo kann man gut
und sicher zu Fuß gehen, wo
fehlt Platz, wo könnten viel-
leicht Sitzbänke einen Fußweg
attraktiver machen, wo gibt es
weitere Probleme? Anschlie-
ßend werden gemeinsam
Maßnahmen zur Förderung
des Fußverkehrs entwickelt.
Kern dieses partizipativen Ver-
fahrens sind zwei Begehun-
gen, bei denen konkret an Ort
und Stelle die Situation der zu
Fuß Gehenden analysiert wird.
Die Begehungen werden in ei-
nem Auftakt-Workshop ge-
meinsam mit den Bürgerinnen
und Bürgern vorbereitet, in ei-
nem Abschluss-Workshop
werden die Inhalte und Ergeb-
nisse der Begehungen zusam-
menfassend vorgestellt und
erste Lösungsansätze und
mögliche Maßnahmen erör-
tert. In allen Phasen des Fuß-
verkehrs-Checks wird die
Kommune vom Fachbüro VIA
aus Köln unterstützt.
Die Verwaltung der Stadt Lage

lädt nun Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich zum Auftakt-
Workshop ein. 
Der Auftaktworkshop findet
statt am 29.08.2022 um 18:00
Uhr in der Aula Schulzentrum
Werreanger.
Die Verwaltung bittet darum,
dass sich Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger unter der
Email-Adresse fußverkehrs-
check@lage.de für den Auf-
taktworkshop anmelden.
Bei dem Workshop werden die
thematischen und räumlichen
Schwerpunkte des Fußver-
kehrs-Checks vorgestellt und
diskutiert. In Lage soll es vor al-
lem um die Barrierefreiheit
und Alltagsmobilität gehen.
Begehungen finden in der In-
nenstadt und am Schul- und
Sportzentrum Werreanger
statt und sollen den Fokus auf
die Verbindungen unter-
schiedlicher Einrichtungen,
wie z. B. dem Bahnhof, dem
Bürgerpark oder dem Markt-
platz legen. Beim Auftakt-
workshop werden unter ande-

rem auch die genauen Routen
und die Stationen der Bege-
hungen mit allen zusammen
erarbeitet. 
Die Fußverkehrs-Checks un-
terstützen die kommunale
Fußverkehrsförderung. Sie
sollen dazu beitragen, in der
Kommune sichere und attrak-
tive Fußwege zu schaffen und
den Fußverkehr stärker in das
Bewusstsein von Politik und
Verwaltung zu rücken. So kann
sich eine neue Geh-Kultur ent-
wickeln, die sich positiv auf die
Aufenthalts- und Lebensquali-
tät in der Kommune auswirkt. 
Fußverkehr war lange eine un-
terschätzte Verkehrsart. Seit
einigen Jahren ändert sich
das, denn: Fußverkehr ist ge-
sund, umwelt- und klimaver-
träglich und sozial gerecht.
Und gerade beim Fußverkehr
ist das Wissen der Bürgerin-
nen und Bürger gefragt, denn
Sie sind die Expertinnen und
Experten vor Ort, Ihre Erfah-
rungen sind wichtig!
Das erfahrene Fachbüro VIA
aus Köln begleitet die Stadt
Lage bei dem Fußverkehrs-
Check. Die Kosten dafür über-
nimmt das Ministerium für
Verkehr Nordrhein-Westfalen.
Bei der Umsetzung der erar-
beiteten Maßnahmen berät
das Zukunftsnetz Mobilität
NRW die Stadt Lage auch bei
der Generierung möglicher
Fördermittel. 
Weitere Informationen:  
https:// www.zukunftsnetz-
mobili taet.nrw.de / fussver-
kehrs-check

Late-Night Swimming
Saisonhighlight im Freibad Heiden

Lage-Heiden.

Ein Freitag mit extra lan-
ger Öffnungszeit und
viel Spaß für Groß und

Klein im und auf dem Wasser
sollte es werden und die
Rechnung ging auf.
Bei traumhaftem Badewetter
und herrlichen Wassertempe-
raturen war das Freibad Hei-
den bereits den ganzen Tag
über gut besucht. 
Als dann am Abend unter der
Leitung von Andrea Topp und

Heinz Tölle zunächst die Spie-
le für die jüngsten Badegäste
starteten, fand die Schlange
beim Bobbycar-Rutschen fast
kein Ende und beim anschlie-
ßenden Goldnuggets-Tau-
chen konnten es die Kids am
Beckenrand kaum abwarten
sich ins kühle Nass zu stür-
zen.
Gegen 20.00 Uhr wurden
dann die Schweinemollen für
das große Rennen zu Wasser
gelassen.
Zu den 12 teilnehmenden

Mannschaften gehörten un-
ter anderem die Feuerwehr,
die SPD, Heiden Spektakel,
die Aerobic-Ladies, Tura Hei-
den, die Gurkentruppe, die
Newcomer Heiden u.v.m.
In vierer Teams mussten vier
Bahnen im Schwimmerbek-
ken absolviert werden.Hier-
bei bewies die Truppe des Tura
Heiden die größte Geschick-
lichkeit und paddelte den Sieg
nach Hause.
Kiosk und Grill sorgten für das
leibliche Wohl der Gäste und

besonders die kleine Weinlau-
be fand großen Zuspruch.
DJ Maho und Partner legten
gekonnt auf, sodass zu späte-
rer Stunde die Tanzfläche im-
mer gut gefüllt war.
Eine DLRG geschulte Aufsicht
machte es möglich, dass noch
bis Mitternacht geschwom-
men werden konnte.
„Es hat viel Spaß gemacht
und wir bedanken uns bei al-
len Beteiligten für diesen
großartigen Abend”, so der all-
gemeine Tenor.

Bürgermeistersprechstunden in den Ortsteilen
Möglichkeiten des Gesprächs mit dem Bürgermeister in den Ortsteilen

Lage.

Um Wünsche, Fragen
und Anregungen der
Bürgerinnen, Bürger

und Besucher unserer Stadt
zu kennen und in die tägliche
Arbeit einfließen lassen zu
können, ist Bürgermeister

Matthias Kalkreuter der per-
sönliche Dialog wichtig. 
Aus diesem Grund bietet er in
den einzelnen Ortsteilen der
Stadt Lage Sprechstunden an.
Diese werden jeweils in der
Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00
Uhr stattfinden.  
Im Rahmen der Ortsteile-

Sprechstunden des Bürger-
meisters sind nachfolgende
Termine vorgesehen:
Donnerstag, 01. 09. 2022,
Ortsteile Kachtenhausen,
Ohrsen und Wissentrup. Bür-
germeistersprechstunde in
der Grundschule Kachtenhau-
sen.

Donnerstag, 29. 09. 2022,
Ortsteile Billinghausen und
Müssen. Bürgermeister-
sprechstunde in der Kita Bil-
linghausen.
Donnerstag, 27. 10. , Ortsteile
Hagen und  Hardissen. Bürger-
meistersprechstunde in der
Albert-Schweitzer-Schule.

Groß-

tauschtag
Briefmarken-

sammler-Verein
lädt ein

Lage.

Am Sonntag, den 4. Sep-
tember 2022, findet
von 9.00 - 14.00 Uhr der

Briefmarken-Großtauschtag
des Briefmarkensammler-Ver-
ein Lage e.V. im Schulzentrum
Werreanger, Breite Straße, in
Lage statt. Zu tauschen sind
Briefmarken, Briefe, Ansichts-
karten und Münzen.

Lotto
am Markt

Michael Büker
Lage • Am Markt

Tel. 0 52 32 - 92 90 21

Das Lotto
Super-Ding!

Einsatz 85,- €

garantiert
50 % Gewinn 

= 42,50 €
Wir informieren Sie gerne!
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Bestens organisiertes Spielplatzfest
Bürgerverein Ohrsen-Ehlenbruch sehr zufrieden mit Festverlauf und Publikumszuspruch

Lage-Ohrsen (wi).

Das vom Bürgerverein
Ohrsen-Ehlenbruch
organisierte Spiel-

platzfest am vergangenen
Wochenende, 20. und 21. Au-
gust 2022, in Ohrsen war ein
großartiger Erfolg. Nicht nur
wegen der zahlreichen Kin-

der, die die verschiedenen
Spielangebote wahrnahmen,
sondern auch wegen der vie-
len jugendlichen und erwach-
senen Besucher, die sich zum
Klönen an der Kaffeetafel
und am Grill trafen oder am
Menschenkicker-Turnier teil-
nahmen.
Ob Hüpfburg, Kletterwand,

Schminkzelt, Flohmarkt, Gra-
tiseis für Kinder oder Wasser-
spiele der Jugendfeuerwehr
Kachtenhausen - der Bürger-
verein hatte sich nicht lumpen
lassen und ein ebenso umfas-
sendes wie attraktives Um-
sonst-und-draußen-Wochen-
endvergnügen für die jüngsten
Besucher auf die Beine ge-

stellt. Höhepunkte des Sams-
tagnachmittages waren das
Menschenkicker-Turnier und
die reich bestückte Tombola.
Während Bürgervereinsvorsit-
zender Michael Hommel etwa
zwei Wochen vor dem Spiel-
platzfest noch darüber nach-
gedacht hatte, ob sich wohl ge-
nügend Teams zum Turnier an-
melden würden, lösten sich
diese Überlegungen nach und
nach in Wohlgefallen auf. Am
Turnier-Samstag waren es
acht jeweils sechsköpfige
Mannschaften, die im recht
aufwändigen Menschenkicker
ihre Kräfte, ihren Spielwitz und
ihre Geschicklichkeit maßen.
Am Ende war es das Team
Ringstraße, das das Turnier
gewann und gegen 18 Uhr den
üppigen Siegerpokal in Emp-
fang nahm.
Wie stellvertretende Vereins-
vorsitzende Britta Kleine-
wächter-Holz und ihr „Amts-
vorgänger“ Jörg Unterkötter
berichteten, war die vor zehn
Jahren ins Festprogramm auf-
genommene Tombola erneut
ein schöner Erfolg. Fast habe
man den Eindruck gewinnen
können, so die beiden Vereins-
vertreter, dass in den beiden
zurückliegenden Jahren, als
das Spielplatzfest coronabe-
dingt pausieren musste, die
Bürger von Ohrsen und Ehlen-

bruch ihre Spenden für die
Tombola aufgespart hätten,
um der Verlosung die Spenden
in einem jetzt noch größeren
Umfang zu stiften.
Am Wochenende vor dem Fest
habe man sehr erfolgreich um
Sach- und Geldspenden gebe-
ten, um die Tombola reich be-
stücken zu können. Mit der

Tombola knüpfte der Verein an
eine bis in die 1980-er Jahre
gepflegte Tradition an, als man
im Dorf Würste sammelte, um
sie anschließend zu verlosen.
Dieser Brauch wurzelt in den
1930er Jahren, als im Ort noch
Schützenfeste gefeiert wur-
den (der Postillon berichtete
am 6. August).

Für die jetzige Tombola gab es
600 Lose - und darunter keine
Nieten! Jedes Los ein Treffer!
Da wunderte es nicht, dass
sich zu Beginn der Preisausga-
be eine recht lange Schlange
vor dem Preiszelt bildete. Und
wie es schien, wollte die
Schlange gar nicht kürzer wer-
den …

Bei der Ausgabe der Tombolapreise wollte die Schlange vor dem Preiszelt gar nicht kürzer
werden. 600 Preise wurden ausgegeben.

Der Bürgerverein hatte diesen Ehrentisch (mit weißer Tischdecke!) für die Vereinsgrün-
dungsmitglieder und Vereinssenioren bereitgestellt. Stellvertretende Vorsitzende Britta
Kleinewächter-Holz und ihr „Amtsvorgänger“ Jörg Unterkötter (hinten) begrüßten hier u.a.
(von vorn links im Uhrzeigersinn, GM = Gründungsmitglied): Renate Lange (GM), Ursula Leifer
(GM), Helma Helmis (GM), Wilma Wellmann, Adolf Johanning (GM), Christel Strate, Marga-
rete Hilbrink (GM) und Ulrich Lange (GM). Adolf Johanning war nicht nur einer von 33 Ver-
einsgründern, sondern auch der allererste Vorsitzende des Bürgervereins. Fotos: wi

Rund um Lage bei bestem Sommerwetter
Radler-Treffen der Männerabteilungen der TG Lage und der TSG Holzhausen

Lage (TG / wi).

Die Freundschaft zwi-
schen den Männerab-
teilungen der TG Lage

und der TSG Holzhausen
währt mittlerweile länger als
60 Jahre. Die Vereinsfreund-
schaft wurde 1955 bei der
Turnhalleneinweihung der
TSG Holzhausen beschlos-
sen. Damals waren die Vor-
standsmitglieder Willi Diek-
mann (von der TSG) sowie
Willi Kramer und Hermann
Merkord (von der TG) die Mo-
toren.
Während dieser mittlerweile
langen Zeit wurde und wird die
Vereinsfreundschaft durch
wechselnde gemeinsame Trai-
ningsabende und alljährliche
Radtouren aufrecht erhalten.
Durch Corona konnten die ge-
genseitigen Besuche zwei Jah-
re leider nicht stattfinden. Hel-
mut Dröge hat diese Treffen
über 50 Jahre begleitet und
hatte in diesem Jahr wieder ei-
ne gemeinsame Radlertour
mit Einkehrschwung vorberei-
tet.
Die Holzhauser wurden vor

der Großbaustelle der Schöt-
marschen Straße abgeholt,
um sie sicher zum Treffpunkt
TG Turnhalle zu begleiten. Hier
wurden sie mit einem freund-
lichen Satteltrunk begrüßt.
Horst Klocke von der TG Lage
übernahm die Führung der
Radler rund um Lage. Der Ab-
schluss zum gemütlichen Bei-
sammensein war die Gaststät-

te Golfclub Gut Ottenhausen.
Hier stand ein vorbestellter
Imbiss für 30 Sportler bereit.
Übungsleiter Bernd Müller
und Abteilungsleiter Franz
Posselt von der TG und der
Übungsleiter Axel Sieveke von
der TSG waren erfreut über die
gute Beteiligung nach der
zweijährigen Corona-Pause.
Natürlich wurden auch ein

paar Lieder gesungen, drau-
ßen bei bestem Sommerwet-
ter. So freuen sich TG und TSG
auf den im Herbst stattfinden-
den gemeinsamen Trainings-
abend in der TG Halle. Im Jahr
des 160 jährigen Bestehens
der Turngemeinde Lage waren
sich alle einig: Diese Vereins-
freundschaft  soll auch  in Zu-
kunft bestehen bleiben.

Auf der Terrasse des Bistros Gut Ottenhausen ließen die Männer der TG Lage und der TSG
Holzhausen die Radtour gemeinsam ausklingen. Helmut Dröge (ganz rechts) hatte den Aus-
flug mit Einkehrschwung vorbereitet. Foto: TG Lage

Indiaca Aktion in den Schulen
Der CVJM Sylbach und CVJM Pivitsheide lässt das Spielgerät Indiaca

in Schulen in der Umgebung Detmold und Lage fliegen
Sylbach/Pivitsheide.

Die CVJM Spielgemein-
schaft Sylbach/Pi-
vitsheide ist bewusst,

dass eine starke Indiaca-Ab-
teilung als Basis eine gute Ju-
gendarbeit benötigt. Um wei-
terhin eine gute und große
Jugend zu haben, besucht
die ausgebildete Sportwis-
senschaftlerin und Jugend-
trainierin Johanna Bejer (Fo-
to) Schulen im Umkreis von
Detmold und Lage.
Mit viel Bewegung, Spiel und
Spaß vermittelt sie den Schü-
lerinnen und Schülern erste
Einblicke in den Indiacasport.
Durch verschiedene Übungen,
in denen auch u.a. Lufballons
zum Einsatz kommen, zeigt
sie den Kindern spielerisch die
erste Grundtechnik beim un-
teren Zuspiel. Sie berichtet:
„Am meisten gefällt mir, das
Lachen und die Freude der
Kinder beim Spielen mit der
Indiaca. Die Begeisterung

beim Entdecken der Indiaca
scheint groß zu sein und ich
hoffe, dass ich viele beim Trai-
ning wieder sehen werde.“
Nach dem Besuch von einigen
Grundschulen mit insgesamt
17 durchgeführten Einheiten,
trägt die Arbeit erste Früchte.
Die ersten jungen Talente sind

im Jugendtraining der CVJM
SG Sylbach/ Pivitsheide be-
geistert dabei und vertiefen
das Mannschaftsspiel Indiaca.
Indiaca ist eine tolle faire
Teamsportart, die relativ
schnell erlernbar ist und be-
reits nach kurzem Üben kom-
men erste Spielzüge zustan-
de. 
Die Spielform wird wie im Vol-
leyball in zwei Teams über ein
Netz gespielt. Dabei versu-
chen die Teams die Indiaca auf
den Boden des gegnerischen
Feldes zu spielen oder dem
Gegner Fehler aufzuzwingen.
Die Teams bestehen aus fünf
Spielern bzw. Spielerinnen. In
der  CVJM SG Sylbach/ Pivits-
heide wird Indiaca nicht nur als
Freizeitsport betrieben, son-
dern zudem seit Jahren auf
höchstem Niveau gespielt. Ak-
tuell sind die Teams bei den Er-
wachsenen in den Spielklas-
sen der Damen und Mixed am-
tierender Deutscher Meister.
Auch die Jugend ist sehr er-

folgreich bei den Turnieren un-
terwegs. Bei den letzten Ju-
gendmeisterschaften konn-
ten die Jugendteams in den
Klassen Mixed und der männ-
lichen Jugend den ersten Platz
erzielen.
Interessierte Schulen, die In-
diaca kennenlernen wollen
und Indiaca in der Sportstun-
de spielen möchten, melden
Sie sich bei Johanna Bejer (jo-
hanna.bejer@web.de). Bälle
und Zubehör werden von der
CVJM SG gestellt und mitge-
bracht.
„Bist du selbst begeistert von
der Sportart Indiaca und
möchtest etwas Neues pro-
bieren dann melde dich ein-
fach bei uns oder komm zu un-
seren Trainingszeiten vorbei.
Kinder ab 9 Jahre sind zum
Schnuppertraining jederzeit
willkommen”, so ein Aufruf der
Spielgemeinschaft.
Weitere Informationen unter
http://cvjm-sylbach-pivitshei-
de.indiaca.info/.

Stand der Planungen
Bürgerinitiative B239n-Nein Danke e.V. informiert

Lage.

Die Bürgerinitiative
B239n-Nein Danke
e.V. lädt ein zum Som-

merfest nach Lage-Ehren-
trup, Vorlandweg 41, am
Sonntag, den 04.09.2022 ab
11 Uhr. Dort können sich In-
teressierte in nächster Nähe
des geplanten Trassenver-
laufs zum Planungsstand in-
formieren. Ziel des Sommer-
festes sind Informationen
über den neuesten Stand der
Planungen. Der Bauab-
schnitt im Anschluss der Au-
tobahn A2 nach Bad Salzuf-
len steht jetzt unmittelbar
vor dem Planfeststellungs-
beschluss, danach soll nach
Auskunft des Planungsbüros
das Planfeststellungsverfah-
ren für die Ortsumgehung La-
ge folgen.

Historie
und Ist-Stand der B239n

Vor zehn Jahren hat sich die
Bürgerinitiative B239n-Nein
Danke e.V. gegründet, um sich
gegen diese Planungen zu
wehren. 
Wesentlich älter sind die ers -
ten Planungen, die aus den
1960-er Jahren stammen.
Seither war zu keinem Zeit-
punkt die Not unserer Umwelt
deutlicher zu erkennen; die
Folgen des Klimawandels, Ar-
tenschwund, Insektensterben
und der grassierende Verlust
von fruchtbaren Böden. 
An der Planung der B239n hat
sich trotz dieser Fakten nichts
geändert: Einmal eingeleitet,
soll quer durch Lippe eine zu-
sätzliche dreispurige Schnell-
straße gebaut werden. „Wir
brauchen intelligentere, ver-
netzte Verkehrsplanungen, wir

brauchen keine weiteren
Schnellstraßen, die wieder
mehr Autoverkehr erzeugen“,
so Volker Schubach, Vorsit-
zender der Initiative.

Verlauf der Trassenplanung
Beim Sommer-Trassenfest
2022 können sich Interessier-
te auf Großdrucken über den
genauen Verlauf der Trassen-
planung informieren, den
Stand der Dinge diskutieren
und mit den Aktiven der Bür-
gerinitiative ins Gespräch
kommen. 
Dazu gibt es Gegrilltes, Ku-
chen, Kaffee und andere Ge-
tränke zu kleinen Preisen.
Parkmöglichkeiten gibt es ei-
nige Meter entfernt am Bran-
dings Hof, Dorfstr. 82, 32791
Lage. Wer mit dem Fahrrad
oder zu Fuß kommt, schont die
Umwelt.

Auf ein Wort vor Ort
Kerstin Vieregge macht Station auf dem Wochenmarkt in Lage

Lage.

Auf ein Wort vor
Ort:Kers tin Vieregge
macht Station auf dem

Wochenmarkt in Lage. Bun-
destagsabgeordnete Kerstin
Vieregge ist derzeit in vielen
Innenstätten anzutreffen. 
„Auf ein Wort vor Ort" möchte
sie nah mit den Bürgerinnen
und Bürgern in Kontakt blei-
ben und besuchte jetzt den
Wochenmarkt in Lage. Ganz
typisch für das offene Ge-
sprächsformat stellte sich
auch hier schnell heraus: Eine
Vielzahl an Themen bewegt
die Menschen.
So wurde unter anderem eine
Wohnungstauschbörse vorge-
schlagen, in der Senioren und
junge Familien zusammenge-
führt werden, die sich jeweils
räumlich verkleinern oder ver-
größern möchten. Auch der

Treffpunkt Innenstadt selbst
sorgte für Gesprächsstoff:
Was spricht für, was gegen ein
generelles Tempo 30 hier? Vie-
le Bürger nutzten die lockere
Atmosphäre auch, um ganz
praktische Tipps zu erhalten.
Wie kommt ein Rentner bei-
spielsweise an die 300 € Ener-
giepauschale? Wo gibt es För-
dermöglichkeiten zur Energie-
einsparung?
Neben diesen Fragen und An-
regungen nimmt Vieregge
aber auch Klage mit, die sie
in ihrer Rolle in der Opposition
mit Nachdruck weiterleiten
möchte. 
So äußerte sich ein
junger Familienvater: „Hohe
Kita-Gebühren werden, be-
sonders bei steigender Inflati-
on, eine zunehmende Belas -
tung für uns. Wir fühlen uns al-
lein gelassen.“ Auch die Bun-
destagsabgeordnete sieht Bri-

sanz in dem Thema Kita, nach-
dem die Förderung der erfolg-
reichen Sprachkitas vom
Bund gestrichen wird. „Der
Staat hat hier eine Fürsorge-
pflicht. Es geht um die Zukunft
unserer Kinder und Familien",
so Vieregge.
Insgesamt zieht sie ein positi-
ves Resümee ihrer Sprech-
stunden vor Ort. „Wir haben
viele wertvolle Anregungen
und auch Ideen für neue und
gute Projekte mitgenommen“,
freut sich Vieregge über den
ergebnisreichen Austausch
und dankt allen Unterstützern
für ihren Einsatz. Ihr ist daran
gelegen, gute Ideen auch um-
zusetzen und mit der CDU La-
ge um Frederik Topp weiß sie
ein aktives Team vor Ort, das
sich nun der lokalen Themen
annehmen werde. „Das Zu-
sammenspiel klappt gut“, so
Vieregge.

Café Jedermann
Treffen im Haus Berkenkamp

Lage-Hörste.

Das gemeinsame Kaf-
feetrinken der AWO-
Hörste findet am Frei-

tag, 02.09.22 um 15:00, im
Haus Berkenkamp statt.
Bei Kaffee und Kuchen bietet

sich die Gelegenheit für Mit-
glieder und Freunde unseres
Vereins zum gemeinsamen
Beisammensein und Klönen.  
Ilse Schlepper freut sich über
Anmeldung zum Café Jeder-
mann unter Telefon
05232/86383.

www.lage.online

www.facebook.com/

lageonlineportal



       **

Alle Caravans haben die SMART++ Konstruk-
tion (kein Holz in Wänden, Boden und Dach, 
aber  PU) GFK-Front mit großem Panorama-
fenster & Sun Roof, GFK Dach und Seiten-
wände, Al-Ko Antischlingerkupplung, 
Alufelgen, Schwerlaststützen, Truma Therme 
bzw. Truma Combi Heizung, Dometic Kühl-
schrank mit 110 bzw. 133l, 3- oder 4-Flam-
menkocher (ab Serie Mondial sogar noch 
einen Gasbackofen mit Grillfunktion), Sitz- 

kern- bzw. Memoryschaummatratzen, viele 
Modelle mit einem Luxusbadezimmer mit 
separater Dusche und vieles vieles mehr.

Sprite Caravans Model 2022!
In der Serie schon absolut TOP

       Ab € 19.395
oder mtl. ab €148*

Viele Modelle sofort lieferbar

Team Schlangen
33189 Schlangen • Detmolder Str. 13

Team Lage/Lippe
Daimlerstraße 13 • 32791 Lage &
Alles ist möglich!

Fast 100
Modelle sofort 

verfügbar!

Der neue                      SPORTAGEDer neue                      SPORTAGE

IN  5.
GENERATION

Alle Gebrauchten sofort verfügbar!

Alle 7 Jahre volle KIA Werksgarantie ab EZ. Bei zeitnaher 
Tageszulassung sparen Sie nochmal bis 3% vom Kaufpreis. 

In OWL exklusiv bei uns!

Bei uns mit Kurzzulassung nur: 1.6 GDI Vision (Benzin/Strom/Doppelkupp-
lungsgetriebe); 104 kW (141 PS) in l/100 km: 
kombiniert 1.3. Strom-verbrauch kombiniert 
11,0 kWh/100; CO2-Emission kombiniert 31 g/       € 28.990

oder mtl. ab €198*

       € 27.790
oder mtl. ab €194*

Edition 7

       € 32.790
oder mtl. ab €229*

Edition Vision

       € 36.790
oder mtl. ab €257*

Edition Spirit

       € 42.790
oder mtl. ab €299*

Edition GT-Line

Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 34.390** oder mtl. ab € 239*
Kia e-Niro 64-kWh-Batterie (Elektromotor‚/Reduktionsgetriebe); 150 kW (204 PS): Stromverbrauch 
kombiniert 15,9 kWh/100 km; CO2
Reichweite.

Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 32.390** oder mtl. ab € 226*
Kia e-Soul 64-kWh-Batterie (Elektromotor‚/Reduktionsgetriebe); 150 kW 
(204 PS): Stromverbrauch kombiniert 15,7 kWh/100 km; CO2-Emission 

Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 32.390** oder mtl. ab € 226*

Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 36.390** oder mtl. ab € 254*
Kartennavi, Rückfahrkamera, Android/AppleCarPlay, Spracheingabesystem, UVO Connect, beh. Lenkrad 
und Sitze, Lichtautomatik, Regensensor und viele Fahrassistenssysteme. 

Teilweise Neuwagen mit Tageszulassung: Sie sparen bis zu 18%!

… immer einen 
fairen Preis für 
Ihren »Alten«

Sonntags 

Schautag
in Detmold/Lage

keine Beratung und Verkauf

Ceed SW 1,6 GDI DREAM-TEAM 99 kw, 2016, 65 tkm, 
R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, beh. Lenkrad und Sitze, Multi-
funktionslenkrad , K+S* € 14.990 mtl. ab € 105*

Ceed 1,4 Edition 7 Emotion 74 kw, 2016, 70 tkm, Sitzhei-
zung Klima, Tagfahrlicht, Radio/CD, Fensterheber, Berganfahrhilfe
      € 10.950 mtl. ab € 93*

Autom.  4 x Niro PHEV SPIRIT 77kw, EZ 22, 1 tkm, Navi, 
R-Kamera, Klima, Bluetooth, Teil-Leder, K+S* € 34.690 mtl. ab € 277*

Picanto 1.0 T-GDI X-Line 74 kW, EZ 21, 1 tkm, Navi, Klimatik, 
Leder, Rückfahrkamera, Keyless Go, beh. Lenkrad und Sitze, Bluetooth, 
K+S*     € 18.290 mtl. ab € 146*
Picanto 1,0 Edition 7 49 kw, 2018, 33tkm, Sitzheizung, 
Lichtsensor, Lenkradheizung, Klima, elektr. Fensterheber, ISOFIX
      € 10.990 mtl. ab € 93*

2 x Picanto 1.0 T-GDI GT-Line Tech 74 kW, EZ 21,
1 tkm, Navi, Teilleder, K+S* ab € 18.290 mtl. ab € 147*
3 x Picanto 1.0 T-GDI GT-Line 74 kW, EZ 21,1 tkm, Navi, 
Bluetooth, beh. Lenkrad, Tempomat, Klimatik, Lichtautomatik, 
Bluetooth, K+S*  € 18.290 mtl. ab € 146*

Autom. Rio 1.0 T-GDI GT-LINE 88 kW, EZ 22, 1tkm, Navi, R-
Kamera, AppleCarPLay, UVO CONNECT, Bluetooth, Beheizbares Lenkrad + 
Sitze, Keyless Go, K+S*  € 24.590 mtl. ab € 197*
3 x Rio 1.0 T-GDI Spirit 88 kw, EZ 21, 1 tkm, Navi, Klima, 
R-Kamera, Tempomat, Keyless-Go, Bluetooth, 
beh. Lenkrad und Sitze, K+S*                             € 21.690 mtl. ab € 173*

Rio 1,2 Dream-Team Edition 62 kw, 2017, 85 tkm, Klima, 
Bluetooth, Aux, USB, Lichtautomatik, Sitzheizung, Berganfahrhilfe
      € 11.550 mtl. ab € 81*

Rio 1,2 Vision 62kw, EZ 20, 12tkm, 16“ Alufelgen, Bluetooth, DAB, 
USB, Klima, Sitzheizung, Lichtautomatik, K+S*
     € 14.590 mtl. ab € 124*

Rio 1,4 DT NAVI 73 kw, 2017, 49t tkm, Sitze und Lenkrad beheiz-
bar, Freisprecheinrichtung, Bluetoth, Klima
    € 12.950 mtl. ab € 110*

Rio 1,0T-GDI 48V 88kw, EZ 20, 17tkm, Teil-Leder, Navi, Klima, 
Kamera, KeylessGO, Sprachsystem, CarPlay,K+S*
     € 21.990 mtl. ab € 169*

Autom. Rio 1,0T-GDI VISION NAVI 74 kw, EZ 2022, 
1 tkm, Navi, Klima, Kamera, Sitzheizung, Tempomat
     € 21.690 mtl. ab € 152*

14 x Stonic 1.4 VISION/Spirit 73 kW,  EZ 18, 1 tkm, Navi, ADA, 
Sitzheizung, Fernlichtassistent, Parksenoren, R-Kamera, Tempomat, 
Apple CarPlay/Android, Lenkrad u. Sitze beheizbar, Bluetooth, K+S*
     ab € 18.990 mtl. ab € 154*

Autom. ProCeed 1,5T AT GT-LINE 118 kw, EZ 2022, 1 tkm, 
R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Nebelscheinwerfer, Verkehrszeichener-
kennung, K+S* € 37.390 mtl. ab € 262*

Autom. ProCeed GT 1,6T AT KOMFORT 150 kw, EZ 22, 
1 tkm, Navi, R-Kamera, Klima, Bluetooth, Teil-Leder, K+S*
                  € 37.490 mtl. ab € 277*

Autom.  3 x Pro Ceed 1.6 T-GDI DCT7 150 kW, EZ 21, 1 tkm, 
Klimatik, Leder, Sitzhzg., Parksensoren, Smart-Key, Klimatik, Glasd., JBL 
Sound-System, Totwinkelwarner, beh. Lenkrad, Dämmerungss., K+S*
     € 32.950 mtl. ab € 264*

Autom.  3 x Stonic 1.0 T-GDI GT-Line 88 kW, EZ 21,
1 tkm, Navi, R-Kamera, 48V Mild-Hybrid System, Sitzhzg. vo., Klimatik, 
Keyless Go, K+S* ab € 26.290 mtl. ab € 209*

Autom.  Stonic 1.0 T-GDI 100 Vision 74 kW, EZ 22, 1 tkm, 
Navi, R-Kamera, LED, AppleCarPlay, UVO CONNECT, beh. Sitze + Lenkrad, 
Bluetooth,  K+S* € 22.690 mtl. ab € 181*
Stonic 1,0 T-GDI 48V GT-LINE 88kw, EZ 22, 1 tkm, Klima, 
Navi, R-Kamera, Bluetooth, Multifunktionslenkrad, K+S*
     € 25.790 mtl. ab € 179*

Autom. ProCeed 1,5T GT-LINE 118 kw, EZ 2022, 1 tkm, 
R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Nebelscheinwerfer, Verkehrszeichener-
kennung, K+S* € 37.390 mtl. ab € 262*

Autom. ProCeed GT 1,6T KOMFORT 150 kw, EZ 22, 1 tkm, 
Navi, R-Kamera, Klima, Bluetooth, Teil-Leder, K+S*
     € 37.490 mtl. ab € 277*

Autom. Proceed GT 1,6T AT GD KOMFORT NAVI
150 kw, 2019, 39 tkm, Navi, Panoramadach, Teilleder, 2 Zonen Klima, 
Keyless GO, Kamera € 27.990 mtl. ab € 237*

7 x Pro Ceed 1.6 CRDi GT-Line EU6 100 kW, EZ 19, 
1 tkm, Klima, Tempom., K+S* ab € 25.650 mtl. ab € 206*
3 x XCeed 1.0 T-GDI Edition 7 88 kW, EZ 21, 1 tkm, Bluetooth, 
USD, beh. Lenkrad und Sitze, Tempomat, Klima, Fernlichtassistent, K+S*   
     € 21.190 mtl. ab € 169*

Autom.  3 x Xceed 1.5 T-GDI Black Edition 118 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, R-Kamera, AppleCarPlay, Bluetooth, Schiebedach, Leder, 
Cockpit 12,3“ HD-Display, K+S* € 32.590 mtl. ab € 260*
Xceed 1,4T-GDI Vision 103kw, EZ 20, 20tkm, Navi, Kamera, 
Bluetooth, Tempomat, Radio, USB, Sitzheizung, Regensensor, UVO Connect
     € 22.990 mtl. ab € 195*

Autom.  Ceed 1.5 T-GDI GT-Line 118 kW, EZ 21,
1 tkm, Navi, Rückfahrkamera, Klimatik, UVO Connect, beh. Lenkrad und 
Sitze, Bluetooth, AppleCarPlay/AndroidAuto, K+S*
      € 29.690 mtl. ab € 237*

Autom.  XCeed 1.6 T-GDI Platinum 150 kW, EZ 21, 1 tkm, 
Navi, Rückfahrkamera, Sitzventilation, Sitzheizung, Bluetooth, UVO 
Connect, Spracheingabesystem, beh. Lenkrad, AppleCarPlay/AndroidAu-
to, Klimatik, Keyless Go, K+S* € 33.790 mtl. ab € 270*
Ceed SW 1.5 T-GDI Vision Komfort 118 kW, EZ 21, 1 tkm, 
Navi, Klimatik, R-Kamera, UVO CONNECT, AppleCarPlay, Bluetooth, 
Lenkrad+Sitzheizung, DAB Radio, Tempomat, K+S*
     € 24.390 mtl. ab € 194*

Autom. Sportage 1.6 T-GDI GT-Line 130 kw, EZ 21, 
1 tkm, Allrad, Klima, Leder, Elektr. Sitzverstellung, Navi, R-Kamera, 
Bluetooth, Keyless-Go, JBL-Soundsystem, K+S*€ 36.990 mtl. ab € 295*

Autom. Sportage 1.6 T-GDI Spirit NEUES MODELL
132 kw, EZ 22, 1 tkm, R-Kamera, LED, Sitzheizung, Keyless-Go, Klima, K+S*
     € 42.790 mtl. ab € 342*

Autom. Sportage 2.0 CRDi Platinum 135 kw, EZ 16, 
32 tkm, R-Kamera, beh. Lenkrad und Sitze, Elek. Sitzverstellung, JBL-
Premium Soundsystem, Panoramaglasdach, K+S*
     € 24.990 mtl. ab € 199*

Autom. Sportage 1,6T-GDI AWD VISION 132 kw,
 EZ 22, 1 tkm, R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, beh. Lenkrad und 
Sitze, Multifunktionslenkrad , K+S* € 38.290 mtl. ab € 267*
Sportage 1,6 GDI VISION 99 kw, 2012, 143 tkm, Klimaanlage, 
Radio/CD, USB, Tagfahrlicht LED, AUX-IN € 10.990 mtl. ab € 93*

Sportage 2,0 CRDi Vision 100kw, EZ 16, 87tkm, Navi, 
Kamera, Sitzheizung, Lichtautomatik, Regensensor, Bluetooth, USB
     € 16.990 mtl. ab € 144*

Autom. Sportage 1,6 T-GDI GT-LINE 130kw, EZ 21, 1tkm, 
19“ Alu, JBL Sound, Navi, Klima, Sitzbelüftung, Sitzhzg., Leder, KeylessGO
     € 36.590 mtl. ab € 311*

Sportage 1,6 CRDI Vision 100kw, EZ 19, 37tkm, Navi, Kame-
ra, Klima, Bluetooth, Tempomat, CarPlay, Sitzheizung, Regensensor, USB
     € 26.950 mtl. ab € 229*

Sportage 1,6 GDI Spirit 97 kw, EZ 19, 18tkm, Navi, R-Kamera, 
Keyless Go, Sitzbelüftung, 360Kamera, Leder, Bluetooth, USB
     € 24.450 mtl. ab € 171*

Sportage 1,6 T-GDI Vision MJ 22 110 kw, EZ 22, 1 tkm, 
R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, DAB, beh. Lenkrad und Sitze, 
K+S*     € 33.590 mtl. ab € 235*

Sportage 1,6 GDI VISION 99 kw, 2012, 143 tkm, Klimaanlage, 
Radio/CD, USB, Tagfahrlicht LED, AUX-IN € 10.990 mtl. ab € 93*

5 x Sportage 1,6 T-GDI Edition 7 Emotion 110kw, 
EZ 22, 1 tkm, Klima, CarPlay,R-Kamera, Sitzh, Tempomat, Regensensor, 
USB, Bluetooth   € 27.990 mtl. ab € 196*

Sportage 1.6 GDI Dream-Team 97 kw, EZ 17, 42 tkm, 
R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Nebelscheinwerfer, Verke hrszeichener-
kennung, K+S*   € 16.550 mtl. ab € 132*

8 x Sportage 1.6 T-GDI NEUES MODELL 110 kw, EZ 22, 
1 tkm, R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, DAB, beh. Lenkrad und 
Sitze, K+S*   € 27.990 mtl. ab € 223*

6 x Sportage 1.6 GDI Black Edit. 99 kW, EZ 21,1 tkm, Navi, 
R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Regensensor, UVO CONNECT, K+S*
     ab € 27.750 mtl. ab € 222*

Autom.  11 x Sportage 1.6 GDI Black Edit. 130 kW, EZ 
21, 1 tkm, Klimatik, Spracheingabesystem, Lichtautomatik, Bluetooth, 
K+S*     ab € 33.590 mtl. ab € 268*

Audi A1 1,6 TDI Stronic Attraction 66 kw, 2011, 
144 tkm, Bluetooh Freisprecheinrichtung, Regensensor, Klimaanlage, 
Tempomat € 7.995 mtl. ab € 67*

Autom. Audi A5 2,0 TFSI S-TRONIC 140 kw, 2018, 79 
tkm, Schaltwippen, ACC, S-Line Exterieur, S-Line Sportpaket, virtual cockpit

€ 36.950 mtl. ab € 314*
Audi Q3 2.0 TDI Sport 110kw, EZ 17, 49 tkm, Klima, Sitzheizung, 
Navi, Tempomat, Bluetooth, Anhängerkupplung, K+S*
     € 23.490 mtl. ab € 187*
Ford Fiesta 1.0 EcoBoost 5T Titanium 92 kW, EZ 16, 36 tkm, 
Sitzheizung, R-Kamera, Frontscheibe beheizbar, Klimatik, Bluetooth/AUX 
IN/USB, Einparkhilfe, K+S* € 10.950 mtl. ab € 87*
Ford Focus 1.0 Eco Boost Cool & Connect 74 kW, EZ 19, 
24 tkm, Navi mit Touch, Klima, Frontscheibe beheizbar, Bluetooth, 
Beheizbares Lenkrad + Sitze, K+S* € 18.990 mtl. ab € 151*
Ford Puma 1,0 EcoBoost Hybrid ST-Line 92 kW, EZ 20, 
12 tkm, Navi, WiFi/WLAN Hotspot, Bluetooth, Frontscheibe beheizbar, 
Lenkrad+Sitzheizung, Einparkhilfe, Klima, Verkehrszeichenerkennung

€ 22.995 mtl. ab € 184*
Ford Puma 1,0 EcoBoost HYBRID ST-Line NAVI 
LED 114 kw, 2021, 1tkm, ALU 18“, Bang u Olufsen Soundsystem, Mild-
Hybrid, Navigation, DAB+ € 27.850 mtl. ab € 236*

Hyundai iX 35 1,6 GDI 2WD Classic 99 kw, 2015, 72 tkm, 
Klimaanlage, Radio/CD, USB, Tagfahrlicht LED, AUX-IN
   € 13.850 mtl. ab € 117*

Autom. Nissan Qashqai 1,3T ZAMA NAV WINTER 
PAN 116 kw, 2021, 25 tkm, Klima, Navi, R-Kamera, Bluetooth, Multi-
funktionslenkrad, K+S* € 25.990 mtl. ab € 183*

Autom. Mazda CX-5 SKYACTIV-D 150 AT 110 kw, 
2016, 75 tkm, AT, Navi, Kamera, LED Scheinwerfer, Sprachsteuerung, 
Freisprecheinrichtung € 19.290 mtl. ab € 165*

Autom.  Mercedes C 180 Avantgarde 9-G-Tronic 115 kW, 
EZ 19, 30 tkm, Klimatik, AppleCarPlay/AndroidAuto, Rückfahrkamera, 
Tot-Winkel-Assistent, Schiebedach, Bluetooth, Spurhalteassistent, K+S*  
     € 30.950 mtl. ab € 247*

Autom. Mercedes C 200 D T 9 G 110 kW, EZ 19, 29 tkm, Navi, 
Fernlichtassistent, Bluetooth, Sitzheizung, Keyless Go, Tempomat, K+S*
     € 35.550 mtl. ab € 284*

Mitsubishi Eclipse Cross 1,5 120 kw, 2019, 45 tkm, Keyless 
GO, Navi, Kamera, Klima 2 Zonen, Head-UP Display
   € 17.950 mtl. ab € 152*

Autom. 4 x Nissan Juke 1.0 DIG-T N-Connecta 88 kW, 
EZ 20, 1 tkm, AppleCarPlay, Klimatik, Keyless Go, Bluetooth, Navi, 
R-Kamera, Spracheingabesystem, K+S* € 22.190 mtl. ab € 184*
Opel Corsa D 1,2 16V ENERGY KLIMA RADIO/CD
63 kw, 2014, 67 tkm, Radio/ CD, Klimaanlage, Multifunktionslenkrad, 
Tempomat, Bordcomputer € 8.980 mtl. ab € 63*
Opel Crossland Elegance 1.2 Turbo 96 kw, EZ 22, 1 tkm, 
Klima, Tempomat, beh. Lenkrad und Sitze, Bluetooth, Anhängerkupplung, 
K+S*     € 25.990 mtl. ab € 207*

Opel Grandland X 1,2 ST/ST 96kw, EZ 20, 35tkm, Navi, 
AGR Sitze, WinterPAket, PDC, LM17, Regensensor, Fernlichtassistent
     € 21.950 mtl. ab € 153*

Autom. Opel Mokka x 1,4 T Innovation 103 kw, EZ 18, 
21 tkm, R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Klima, Keyless-Go, Carplay, K+S*  
     € 20.390 mtl. ab € 142*

Autom.  3 x Seat Arona 1.0 TSI OPF XCELLENCE 85 kW, 
EZ 19, 18 tkm, R-Kamera, Regensensor, Einparkhilfe, ISOFIX, Tempomat, 
K+S*     ab € 18.995 mtl. ab € 152*

Seat Leon 1,2 TSI FR 92 kw, 2015, 106tkm, Navigationssystem, 
Freisprecheinrichtung, Radio, CD, Klima, Fensterheber
    € 12.350 mtl. ab € 104*

Verschiedene
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Die Waddenhausener Pfütze mehr als ein Ort zum Erfrischen

CDU besucht das kleinste Bad in Lage
Lage-Waddenhausen.

Das schöne Wetter in
den großen Sommer-
ferien nutzten Mitglie-

der der Lagenser CDU-Frak-
tion, um sich direkt vor Ort
von Mitgliedern des Vereins
Kinder- und Jugendinitiative
Waddenhausen e. V. über die
„Pfütze“ informieren zu las-
sen.
Nur in den großen Sommerfe-

rien kann diese für Wadden-
hausen sehr wichtige Einrich-
tung von der Bevölkerung als
Freibad genutzt werden, denn
dann übernehmen SchülerIn-
nen und StudentInnen die Auf-
sicht. 
Besonders für die Wasserge-
wöhnung ist das Lehr-
schwimmbecken bestens ge-
eignet. Der Verein stellt ver-
schiedene Schwimmhilfen zur
Verfügung und hat bereits er-
folgreich einige Schwimmge-
wöhnungskurse angeboten,
um Kindern nicht nur die Angst
vor dem Element Wasser zu
nehmen, sondern auch auf die
Seepferdchen-Prüfung vorzu-

bereitet. Die Prüfung muss
dann in einem anderen Bad
abgenommen werden, da die
Pfütze nicht lang und tief ge-
nug ist. Aber gerade die Was-
sergewöhnung ist eine wichti-
ge Grundlage für die eigentli-
che Seepferdchenausbildung
und somit auch eine notwen-
dige Grundlage für den Schul-
schwimmunterricht.
Die Stadt Lage stellt dem Ver-
ein jährlich eine Pauschale von
1.500 Euro als Unterstützung
für die laufenden Betriebskos -
ten zur Verfügung.
Doch die Pfütze dient nicht nur
zur Erfrischung an heißen
Sommertagen, sondern wird
von vielen Kindern aus dem
Ort sowie der Nachmittagsbe-
treuung der Waddenhauser
Grundschule das ganze Jahr
über zum Spielen genutzt. Da-
zu ist es in den Augen der Poli-
tikerInnen dringend notwen-
dig, die Rasenfläche neu anzu-
legen und von den Unebenhei-
ten zu befreien. 
Die CDU-Fraktion im Rat und
der CDU-Ortsverband Lage-
Nord werden einen Antrag bei

der Verwaltung einreichen, da-
mit die Vorhaben sehr zeitnah
und zum Wohle der Kinder um-
gesetzt werden. 
Auch waren die anwesenden
Politiker entsetzt, dass die vor
dem Gelände aufgestellten
Glascontainer seit längerer
Zeit nicht mehr geleert worden
waren und somit die Gefahr
gegeben ist, dass Kinder bar-
fuß in Scherben treten. Hier
hat die zuständige Firma Pre-
Zero auf Anfrage der CDU dan-
kenswerterweise sehr schnell
gehandelt und die vollen Con-
tainer entleert. 
Die anwesenden Politiker be-
dankten sich bei den Vereins-
vertreterInnen für deren eh-
renamtliche Arbeit und boten
ihre Hilfe bei den aufgezeigten
Problemen an.

Von links: Lisa Henriques
(Verein), Erhard Kirchhof
(CDU), Anja Holthusen-Hen-
riques (Verein), Gerd Lütge,
Anika Jedlicka, Frederik
Topp, Rudi Stölting, Bern-
hard Engelke, Michael Bier-
mann (alle CDU).

Tag der Landwirtschaft in Lage
Lage (th).

Am Samstag, 3. Sep-
tember von 11.00 bis
17.00 Uhr kommt die

Landwirtschaft in die Stadt:
Lipper Landwirte veranstal-
ten zum dritten Mal den „Tag
der Landwirtschaft” in der
Lagenser Innenstadt. Coro-
nabedingt musste der einst
geplante Tag der Landwirt-
schaft vor zwei Jahren aus-
fallen, doch nun ist es endlich
wieder so weit.
Der Stadtmarketing Verein La-

ge und der Landwirtschaftli-
che Kreisverband Lippe laden
herzlich ein, den Aktionstag
rund um die Landwirtschaft zu
besuchen.
Die Akteure möchten an die-
sem Tag den grünen Berufs-
zweig in all seiner Vielfalt dar-
stellen. Auf dem Marktplatz,
aber auch an anderen Stellen
in der Innenstadt (Parkplatz
Am Drawen Hof und Clara-
Ernst Platz), gibt es viel zu ent-
decken, zu erfahren und zum
Mitmachen. Landwirtinnen
und Landwirte aus Lippe ge-

ben auf unterhaltsame und zu-
gleich informative Art Einblik-
ke in ihre Arbeit. Natürlich ste-
hen die Bäuerinnen und Bauer
Rede und Antwort. „Wir freuen
uns auf spannende Gespräche
und einen regen Austausch”,
bekräftigt Dieter Hagedorn,
Vorsitzender des Landwirt-
schaftlichen Kreisverbandes
Lippe. Der Umwelt- und Natur-
schutz, die Imker, die rollende
Waldschule und Saatzuchtun-
ternehmen ergänzen das viel-
seitige Angebot und zeigen auf
lebendige Art und Weise ihre

Bedeutung auf.
Vielfältige Maschinen von alt
bis modern, die Ausstellung
von Rassegeflügel, ein Tram-
peltrecker-Parcours, Mit-
mach-Aktionen für Groß und
Klein und jede Menge Spiel
und Spaß laden zum Verweilen
ein.
Heimische Direktvermarkter
bieten eine große Palette re-
gionaler Erzeugnisse an und
an anderen Ständen wird von
süß bis deftig für das leibliche
Wohl gesorgt.
Das und vieles mehr können

Besucher am 3. September in
der Innenstadt von Lage auf
dem Tag der Landwirtschaft
erleben.
„Die Vorfreude ist groß”, er-
zählt Hagedorn, „besonders
nach der vierjährigen Pause”.
Er freut sich mit seinen Berufs-
kolleginnen und Kollegen dar-
auf, den Bürgerinnen und Bür-
gern aus Lage und der Umge-
bung wieder einmal Einblicke
in diesen schönen Beruf zu ge-
ben.
„Diskutiert werden aber auch
in der Öffentlichkeit kritisch

gesehene Themen, wie etwa
der Fleischkonsum, Arten-
schutz oder Düngereinsatz.
Im direkten Gespräch können
Missverständnisse besser ge-
klärt werden”, weiß Hagedorn.
Für Bürgermeister Matthias
Kalk reuter hat die Landwirt-
schaft in Lage eine lange Tradi-
tion und daher passe der Tag
der Landwirtschaft auch so
gut in die Ackerbürgerstadt
Lage. „Freuen wir uns auf die
Darstellung der facettenrei-
chen Landwirtschaft und der
stetigen Weiterentwicklung”,

so Kalkreuter.
Ralf Hammacher, Geschäfts-
führer Stadtmarketing: „Wir
haben in kürzester Zeit eine
schöne Veranstaltung auf die
Beine gestellt, die auch zum
Anfassen und Mitmachen ani-
mieren wird”.
Der Dank Hagedorns ging an
die Stadt Lage. „Wir haben hier
stets eine tolle Gastfreund-
schaft und nur nette Leute vor-
gefunden. Dies hat dazu ge-
führt, dass der Tag der Land-
wirtschaft auch in diesem Jahr
wieder in Lage stattfindet”.

Freuen sich auf den „Tag der Landwirtschaft” in Lage am 3. September (von links): Dieter Hagedorn (vorsitzender des Landwirtschaftlichen Kreisverbandes Lippe), Ralf Hammacher (Stadtmarketing Lage), Britta
Petercord (stellvertretende Vorsitzende des Landwirtschaftlichen Kreisverbandes Lippe), Bürgermeister Matthias Kalkreuter, Kreisgeschäftsführer Stephan Sauer, sowie im Vordergrund Ilse Petig (Vertreterin der Land-
frauen Lippe). Foto: th
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Kunst und Kultur sind ihm
Herzensangelegenheiten

Wilhelm Büker als stv. Vorsitzender und Schatzmeister
der Kunst-Stiftung Sibylle Dotti im Stiftungsvorstand verabschiedet

Lage.

Wilhelm Büker ist ein
Mann der ersten
Stunde in der Kunst-

Stiftung Sibylle Dotti. Ge-
meinsam mit der Namensge-
berin gründete er die zwi-
schenzeitlich über die Gren-
zen Lages hinaus bekannte
Lagenser Kunst-Stiftung. Als
Mentor und unermüdlicher
Förderer der Stiftungsidee

setzte er sich seit der Grün-
dung im Jahre 1988 bis dato
als stellvertretender Vorsit-
zender und Schatzmeister
der Stiftung für die Wahrung
des künstlerischen Nachlas-
ses der Stiftungsgeberin ein.
Darüber hinaus gelang es
auch dank seines engagier-
ten Mitwirkens, den Fundus
der Stiftung um zahlreiche
weitere Werke zeitgenössi-
scher Kunst zu erweitern.  

Anfang diesen Jahres bat der
agile 97-Jährige ihn aus ge-
sundheitlichen Gründen von
seinen langjährig wahrgenom-
menen Ämtern in der Stiftung
zu entbinden. 
Nach einer Verabschiedung im
Rahmen einer Veranstaltung
der Sibylle Dotti-Stiftung Ende
Mai diesen Jahres, nahm auch
das Kuratorium der Kunst-Sif-
tung das Ausscheiden Wil-
helm Bükers zum Anlass, ihm

für sein langjähriges engagier-
tes Wirken nochmals zu dan-
ken.
„Sie haben Ihre Ämter in der
Sibylle Dotti-Stiftung über
Jahrzehnte mit viel Herzblut
wahrgenommen. Als Freund
der Kunst und Kultur ist es Ih-
nen ein Anliegen, den Stif-
tungsgedanken Sibylle Dottis,
eine Galerie der Kunst für die
Stadt Lage zu schaffen, zu tra-
gen und zu fördern. Sie waren
sehr erfolgreich, denn der Be-
kanntheitsgrad der Stiftung ist
durch zahlreiche renommierte
Ausstellungen und tolle Veran-
staltungen im Kulturzentrum
Technikum gewachsen und zu
einem Markenzeichen der
Freunde der Kunst in Lippe ge-
worden. Dafür danke ich Ihnen
in Namen des Kuratoriums der
Stiftung sowie auch als Bür-
germeister der Stadt Lage“,
würdigte Matthias Kalkreuter
als Vorsitzender des Kuratori-
ums der Stiftung das langjäh-
rige Engagement Wilhelm Bü-
kers in der Dotti-Stiftung.
In Anerkennung seines lang-
jährigen Wirkens überreichte
der Bürgermeister dem schei-
denden Mitglied des Kuratori-
ums eine Urkunde, mit der Wil-
helm Büker zum Ehrenmit-
glied des Stiftungsvorstandes
der Dotti-Stiftung ernannt
wurde. 
Nachfolger im Amt des stell-
vertretenden Vorsitzenden
und Schatzmeisters der Sibyl-
le Dotti-Stiftung ist Christian
Liebrecht.

Bürgermeister Matthias Kalkreuter (hinten links) als Vorsitzender des Kuratoriums der Si-
bylle Dotti-Stiftung verabschiedete Wilhelm Büker (vorne links) als langjährigen stellvertre-
tenden Vorsitzenden und Schatzmeister der Kunst-Stiftung. Mit auf dem Bild Matthias Ho-
senfeld (vorne rechts -Vorsitzender der Sibylle Dotti-Stiftung) sowie Christian Liebrecht (hin-
ten rechts) als Nachfolger Wilhelm Bükers. Foto: Stadt Lage

Tagestouren der Radwandergruppe
Lage.

Die Radwandergruppe
im Lipp. Heimatbund,
Ortsverein Lage, war

nach einigen Feierabendtou-
ren, dreimal zu Tagestouren
unterwegs. 
Unter Leitung von Friedrich
Schnüll, ging es zu den Wind-
rädern  in Greste, dann über
Ubbedissen zur Landstraße
Ubbedissen-Oerlinghausen,
vorbei am Gut Menkhausen
nach Oerlinghausen. Hier wur-
de in einem Café am Markt-
platz gemütlich und entspan-
nend das Eis, Kaffee und Ku-
chen genossen. Die Rückfahrt
erfolgte über Helpup, Wellen-
trup, Kachtenhausen und Wis-
sentrup. Gegen 17.00 Uhr und-
nach geradelten 51 km wurde

der Marktplatz in Lage er-
reicht. Der Abschluss fand vor
der Brasserie bei einigen Kalt-
getränken und  geselligen Ge-
sprächen statt.
Eine weitere Tagestour unter
Leitung von Winni und Elisa-
beth Knuth, bei fast schon zu
warmen Wetter, führte über
schöne Radwege zu einem
Spielplatz in Bielefeld-Alten-
hagen, wo eine Trinkpause ein-
gelegt wurde, und dann weiter,
über schattige Waldwege nach
Herford, wo die Aa und der
Park erreicht wurde. An Aa und
Werre entlang wurde dann das
Ziel „Aloha Beach“, erreicht.
Hier wurde das gute Angebot
und die Kaltgetränke dankbar
angenommen. 
Zurück ging es über den Wer-
reradweg nach Lage, das nach

56 km erreicht wurde. Der Ab-
schluss fand bei sehr intensi-
ven Gesprächen, auch über
das Restprogramm in diesem
Jahr und dem geplanten Grill-
abend, in der Friedenseiche
statt.
Eine weitere Tagestour unter
Leitung von Friedrich Schnüll
führte nach Lemgo (Eben-
Ezer). Die zuständige Pastorin
für Öffentlichkeitsarbeit, Frau
Vollmar, zeigte einen sehr in-
teressanten Film über die
Gründerjahre von Eben-Ezer
mit Pastor Adam. In ihrem Vor-
trag erklärte sie die vielen ver-
schiedenen Anstrengungen
zur Begleitung und Beschäfti-
gungen der ihnen anvertrau-
ten behinderten Menschen die
in vielen Berufen angelernt
und ausgebildet werden,

selbst hin bis zum Abitur und
Studium. 
In der Kirche von Eben-Ezer
zeigte sie der Gruppe die
kunstvollen Fenster und  die
besondere Orgel. Auch erklär-
te sie die vielen Aktivitäten,
nicht nur in Lemgo sondern
auch in den weiteren Städten
und Gemeinden in Lippe und
OWL. Als Beispiel: betreutes
Wohnen, KITAS, Café Vielfalt,
die Familien und Kinderbe-
treuung in Lage/Hörste. 
Dann erfolgte die Weiterfahrt
zur Gaststätte „Schöne Aus-
sicht“ am Staffpark in Lemgo-
Spiegelberg, wo Kaffee und
Kuchen auf den Verzehr warte-
ten. Zurück ging es über Trop -
hagen, Heßloh nach Lage, wo
nach 48 km der Marktplatz er-
reicht wurde.

FDP-Fraktion im Rat der Stadt Lage
eröffnete Fraktionsbüro

Lage.

Die Fraktion der Freien
Demokraten im Rat
der Stadt Lage eröff-

nete jetzt feierlich ihr Frakti-
onsbüro in der Langen Stra-
ße 82 in Lage.
Die Fraktionsvorsitzende der
Liberalen, Martina Hannen,
dazu: „Wir freuen uns, dass wir

nun die Möglichkeit hatten, die
Räumlichkeiten offiziell einzu-
weihen. Coronabedingt hatten
wir die Räumlichkeiten bisher
nur für interne Sitzungen ge-
nutzt. Nun bieten wir regelmä-
ßige Sprechstunden mit unse-
ren Ratsmitgliedern und den
sachkundigen Bürgerinnen
und Bürgern unserer Fraktion
an.“ Auch Gerda Gaus und Olaf

Henning, die weiteren Rats-
mitglieder der FDP, freuten
sich über das zahlreich bekun-
dete Interesse am Eröffnungs-
tag: „Wir möchten wissen, wo
der Schuh drückt. Dies kann
man am besten im persönli-
chen Gespräch feststellen. Da-
her freuen wir uns, wenn Anlie-
gen an uns herangetragen
werden. Selbstverständlich

geht das auch per Mail – unse-
re Kontaktdaten finden sich
auf der Homepage.“ Die erste
Bürgersprechstunde der Libe-
ralen findet am 9. September
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
statt. 
Weitere Informationen kön-
nen Interessentinnen und In-
teressenten der lokalen Pres-
se entnehmen.

Aktion Wanderfriedenskerze
Späte Einschläge - Folgen von Krieg für Körper und Seele

Lage.

Bilder und Berichte von
Krieg und Zerstörun-
gen in der Ukraine be-

stimmen seit Monaten unse-
re Nachrichten. Deutlich
wird: Gewalt hat Folgen. Zer-
störte Gebäude oder frische
Gräber erkennt man sofort. 
»Blindgänger« und Landmi-
nen hingegen liegen verbor-
gen in der Erde, bleiben gefähr-
lich – auf unabsehbare Zeit.
Späte Einschläge des Krieges
sind für Menschen auch die in-
neren, unsichtbaren Wunden
(griechisch: Traumata). Diese

seelischen Verletzungen be-
treffen Opfer und Täter*innen.
Selbst Helfer*innen können
traumatische Belastungen mit
sich tragen. Leiderfahrungen
werden oft erst einmal ver-
drängt, kommen dann unkon-
trolliert wieder hervor und
können nach Jahren neues
Leid und neue Gewalt verursa-
chen. 
Diese Erfahrung machen auch
alte Menschen hier in
Deutschland, die als Kinder
den Zweiten Weltkrieg miter-
lebt haben. Angesichts der Be-
richte aus dem Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine drän-

gen Kriegserfahrungen wieder
ins Bewusstsein und ängsti-
gen noch heute.
Mit der diesjährigen Ökumeni-
schen Aktion Wanderfriedens-
kerze beten wir für Menschen,
die unter den »späten Ein-
schlägen« von Kriegen leiden.
Wir beten im Vertrauen auf Je-
sus Christus, der in aller Ver-
wundbarkeit, Gewalt und Tod
nicht das letzte Wort gelassen
hat. Vom 29. August bis zum 11.
September brennt die Wan-
derfriedenskerze in der Heilig-
Geist-Kirche am Sedanplatz in
Lage. Die Kirche ist jeden Tag
geöffnet.

Freiwilligendienst
Junge Leute sammeln Erfahrung

für ihr Leben und ihre Berufsentscheidung
Lage (kt).

CDU-Chef Friedrich
Merz fordert immer
mal wieder ein sozia-

les Pflichtjahr für junge Men-
schen. Dieser Vorschlag ist
jedoch mit der heißen Nadel
gestrickt. Der Fachkräfte-
mangel und die begrenzten
Stellen, die auf Freiwilligkeit
basieren sprechen eher da-
gegen.
Das Freiwillige Soziale Jahr
(FSJ) bietet seit über 50, das
Freiwillige Ökologische Jahr
(FÖJ) seit 20 und der Bundes-
freiwilligendienst (BFD) seit elf
Jahren interessierten Men-
schen die Möglichkeit zum eh-
renamtlichen Engagement.
Sie arbeiten freiwillig 40 Stun-
den pro Woche, erhalten ein
Taschengeld (maximal 390
Euro), sind sozialversichert
und besuchen innerhalb eines
Jahres 25 pädagogisch beglei-
tete Bildungstage. Mehr als
100.000 überwiegend junge
Menschen ab 16 Jahren sind
jedes Jahr motiviert, sich auf
diese Weise für die Gesell-
schaft zu engagieren. Zwei Ju-
gendliche aus Lage haben ge-
rade ihren Freiwilligendienst
beendet und auf unterschied-
liche Weise wertvolle Erfah-
rungen für ihr Leben und ihre
Berufsentscheidung gesam-
melt. 
Lea Krautwurst (17) hat sich
bei der Evangelisch-methodis -
tischen Kirche um die Jugend-
arbeit gekümmert und im Re-
pair Café Alte Schmiede gear-
beitet. Da sie nach der Schule
auf ihren Ausbildungsplatz als
Bestattungsfachkraft ein Jahr
warten musste, war der Bun-
desfreiwilligendienst (BFD)
für sie ideal, die Zeit zu über-
brücken. Helmut Behnisch,
Gründungsvater des Repair
Cafés, ist voll des Lobes: „Das
Repair Café hat erst vor zwei

Jahren seine Pforten geöffnet
und Lea war die erste, die ihren
Freiwilligendienst bei uns ver-
richten konnte. Sie hat sich
wunderbar in die Gemeinde
und in die Arbeit des Repair
Cafés eingebracht und war ei-
ne große Hilfe. Als Seele des
Repair-Cafés sorgte sie stets
für eine warme Küche und ver-
lor nie den Überblick. 
Eric Brüning (18) hat beim
LWL-Freilichtmuseum in Det-
mold ein Freiwillig Ökologi-
sches Jahr (FÖJ) absolviert.
Mit ihm fingen noch zwei Mäd-
chen an, so dass sie insgesamt
drei Freiwillige waren. Auf die
Idee brachte ihn seine ehema-
lige Lehrerin. Er plant eine
landwirtschaftliche Lehre und
beim FÖJ erhielt er in der Gärt-
nerei gute Einblicke in die öko-
logische Praxis. Sein Prakti-
kum in der Schmiede bei Alex-
ander Polonis war ein Höhe-
punkt. Dort hielt er am liebsten
seine Eisen ins Feuer. „Leider
kann man den Beruf Schmied
nicht mehr in Deutschland ler-
nen“, sagt er mit etwas Weh-
mut in der Stimme. Schmied
Alexander Polonis war mit sei-

nem Praktikanten sehr zufrie-
den. „Was Eric geleistet hat, ist
schon überdurchschnittlich.
Ich bin sehr stolz auf ihn.“ Wie
in alten Zeiten wird in der
Schmiede alles noch hand-
werklich angefertigt, was die
historischen Häuser brau-
chen. 
Im Winter hat Eric viel Holz ge-
spalten, das zum Backen in
der Bäckerei benötigt wird. Au-
ßerdem sammelte er Erfah-
rungen in der Landschaftpfle-
ge. Seine Erwartungen haben
sich mehr als erfüllt. Die FÖJ-
Stellen im LWL-Freilichtmu-
seum sind begehrt und die
Stellen wurden schon wieder
neu besetzt.      
Die Jugendfreiwilligendienste
FSJ und FÖJ sind Bildungsjah-
re für junge Menschen nach
Beendigung der Vollzeitschul-
pflicht bis zur Vollendung des
27. Lebensjahres, die in den
Bereichen Soziales, Gesund-
heit, Kinder- und Jugendhilfe,
Denkmalpflege, Kultur, Sport,
des Natur- und Umweltschut-
zes und der Nachhaltigen Ent-
wicklung durchgeführt wer-
den können.

Jugendliche aus Lage engagieren sich im Freiwilligendienst.
Lea Krautwurt und Eric Brüning  haben gerade ihren Freiwil-
ligendienst beendet. Foto: kt

Neu im Programm
Qi Gong mit meditativen Übungen im Sitzen

Lage.

Neu im Programm der
VHS Lippe-West ist
der Kurs „Qi Gong mit

meditativen Übungen im Sit-
zen“, der am Di., 30.08. in der
Zeit von 14:45 Uhr bis 15:45
Uhr in Lage, vhs-Gesund-
heitsforum angeboten wird.
Die Gebühr für 10x Termine

beträgt 65,00 Euro. 
Nähere Informationen und An-
meldungen Kursnr. Y3224LA
unter Tel. 05208 700783,
05232 9550-0 oder im Inter-
net unter www.vhs-lw.de. 
Qi Gong eignet sich ausge-
zeichnet, um im Sitzen zu
üben. Die Übungen sind ent-
spannend, sie wirken positiv
auf Haltung, Atmung, auf die

Harmonie der Bewegungen
und auf den Energiefluss im
Körper und stärken damit Ihre
Körperwahrnehmung. Es wer-
den Übungen des Qi Gong der
Vier Jahreszeiten praktiziert.
Den Jahreszeiten sind nicht
nur Yin und Yang zugeordnet,
sondern auch jeweils ein Ele-
ment und somit auch be-
stimmte Organe.

Optimiere deine Merkfähigkeit
Konzentrations- und Strategieworkshop für das eigene Denken

Lage.

Die Volkshochschule
Lippe-West bietet ei-
nen Konzentrations-

und Strategieworkshop zum
Thema: Optimiere deine
Merkfähigkeit am Mittwoch,
14.09. von 19:00 – 21:15 Uhr
unter der Leitung vom Kom-
munikationstrainer Alex Bür-

ger im Technikum in Lage,
Lange Str. 124 an.
Viele Menschen lagern immer
häufiger ihre Denkprozesse
aus: an das Handy, an das Navi
im Auto oder elektronische
Kalender. Das ist auf Dauer
keine Lösung. Das Gehirn wird
nicht mehr optimal gefordert.
Eine gute Merkfähigkeit und
eine optimale Wahrnehmung

sind in vielen Fällen gefragt
(Zahlen, Namen, Gesichter).
Eine Anmeldung ist in der vhs
Lippe-West unter der Rufnum-
mer 05232 95500 mit Angabe
der Veranstaltungsnummer
Y1430LA erforderlich. Ebenso
ist die Anmeldung per Internet
unter www.vhs-lw.de oder per
E-Mail info@vhs-lw.de mög-
lich.
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Holz-Speckmann GmbH & Co. KG   |   Im Seelenkamp 8   |   32791 Lage   |   Tel. 05232 95100-0   |   www.holz-speckmann.de

FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN

Alle Angebote solange der Vorrat reicht. Modell-, Farb- und Maßabweichungen sowie Preisirrtümer und Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Preise in Euro, Inkl. 19 % MwSt. 

Garnitur MARIS

Die exquisite Tischgruppe MARIS vereint in sich drei hochwertige Materialien: Die Gestelle sind aus 
Edelstahl; die Tischplatte und Stuhlarmlehnen aus FSC®-zertifiziertem Teakholz, naturbelassen, und 
die hochwertige gepolsterte Textilen-Bespannung der Stapelsessel hält locker bis zu 120 kg aus. 

Duo-Liege SUNRISE

Aluminium-Gestell pulverbeschichtet matt charcoal, Armlehnen 
Polywood, inkl. Liege- und Rückenkissen, grau, Olefin 245 g/qm 
(ohne Deko) Maße je Liege (L x B x H):  173 x 86 x 71,5 cm

999,-

€/Stck. 1.295,-

Gespart 296,- €

MARIS  L x B x H statt SSV-Preis gespart

1 Stapelsessel schwarz, 
ca. 55/56 x 62 x 85 cm 295,- 239,- 56,-

2   Hochlehner schwarz, 
ca. 59 x 66 x 109 cm 349,- 279,- 70,-

3 Ausziehtisch

ca. 152/210 x 90 x 76 cm 1.495,- 1.195,- 300,-

1

3

Bar-Garnitur MIAMI

Solide Verarbeitung: Aluminium-Gestell pulverbeschichtet 
matt charcoal, Tischplatte Aluminium anthrazit, inkl. Sitz- 
und Rückenkissen, grau, Olefin 245 g/qm

Lounge-Tisch BELIA

Aluminiumgestell, pulverbeschichtet, matt weiß-grau, Tischplatte aus Keramik, Farbton grau, 
lichtecht, pflegeleicht und witterungsbeständig, L x B x H: 120 x 70 x 43,5 cm

Doppelsessel-Bank 

Eukalyptusholz, FSC® 100%, 
geölt, mit 2 Ablageflächen 
und Sonnenschirmeinlass
B x T x H: 160 x 77 x 96 cm 

Einzelsitzbreite 51,5 cm

2

Extrahoch:
Tischhöhe
ca. 100 cm

Alle Möbel
sind lichtecht,

pflegeleicht 
und witterungs-

beständig

www.fsc.org

FSC® C021756

Das Zeichen für
verantwortungsvolle

Waldwirtschaft

MIAMI L x B x H statt SSV-Preis gespart

1
  Bartisch MIAMI  
180 x 94 x 101 cm 695,- 595,- 100,-

2 Barstuhl MIAMI 

63 x 72 x 111 cm 289,- 229,- 60,-

www.fsc.org

FSC® C021756

Das Zeichen für
verantwortungsvolle

Waldwirtschaft

179,-

SSV-Preis

statt 229,-

gespart50,- 229,-

SSV-Preis

statt 349,-

gespart120,-

1

G A R T E N M Ö B E L
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Ist Preußens Friedrich zurecht „der Große“?
Einen Kursus zur Deutschen Geschichte bietet die Volkshochschule Lippe-West an

Lage.

Warum wird der Preu-
ßenkönig Friedrich II.
als „der Große“ be-

zeichnet? Und trägt er diese
Ehrentitulierung eigentlich
zurecht? Dies sind Fragen,
mit denen sich der Kursus
„Deutsche Geschichte“ der
Volkshochschule Lippe-West,
der am Donnerstag, 1. Sep-
tember 2022 beginnt, be-

schäftigt.
Alle Geschichtsfreunde, die
sich insbesondere für die His -
torie des eigenen Landes inter-
essieren, sind laut einer Pres-
semitteilung der VHS zur Teil-
nahme eingeladen. Spezielle
Vorkenntnisse seien nicht er-
forderlich, und die bereits be-
stehende Gruppe freue sich
stets über neue Mitglieder. Im
Kursus geht es jedes Halbjahr
um ein neues Kapitel aus der

Geschichte der Deutschen –
und derzeit steht das 18. Jahr-
hundert im Mittelpunkt. In die-
ser Zeit entsteht der so folgen-
reiche Gegensatz zwischen der
etablierten Großmacht Öster-
reich und der aufsteigenden
neuen Macht Preußen; Preu-
ßens Friedrich II. (der „Alte
Fritz“) und Österreichs Herr-
scherin Maria Theresia stehen
in Konkurrenz, wer in der deut-
schen Staatenwelt letztlich das

Sagen haben soll. Wie gelingt
es der starken Frau auf dem
Habsburgerthron, sich in der
Männerwelt der damaligen Zeit
zu behaupten?
Der Kursus findet immer don-
nerstags von 18 bis 19.30 Uhr
im Lagenser Schulzentrum
Werreanger statt. Anmeldun-
gen sind telefonisch bei der
VHS unter (05232) 95500
oder im Internet unter
www.vhs-lw.de möglich.

Dinner in White
Aller guten Dinge sind drei

Lage (gb).

Aller guten Dinge sind
drei. Diese Redensart
stammt wahrscheinlich

aus dem Mittelalter als ein An-
geklagter noch drei Chancen
hatte, sich seinen Richtern zu
stellen, bevor er in Abwesen-
heit verurteilt wurde.
Auf jeden Fall passte der

Spruch hervorragend zum
letzten Freitag. Das „Dinner in
White“ fand mit einer Pause
von zwei Jahre zum dritten Mal
statt – besser konnte es nicht
kommen, herrliches Wetter
und eine hervorragende Party-
band. Die renommierte Band
„Goodfellas“ spielten Soul,
Pop, R&B, Rock und Klassiker
aus unterschiedlichen Jahr-

zehnten. Die Formation starte-
te mit „Ghostbusters“ von Ray
Parker Jr., es folgten „Can‘t
stop the Feeling“ von Justin
Timberlake und „Ain't Nobo-
dy“ von Chaka Khan. Die Besu-
cherInnen nutzten die Chan-
cen ausgiebig zu tanzen und
zu singen. Wer sich nichts zu
essen und zu trinken mitge-
bracht hatte, konnte sich an ei-

Zahlreiche Köstlichkeiten brachten die Besucher des „Dinner in White” mit auf den Markt-
platz. Fotos: gb

Volles Haus hieß es beim „Dinner in White”. Alle 640 Plätze waren in kürzester Zeit vergeben.

„Grenzenlos lesen“
Abschlussfest mit über 100 Kindern ein voller Erfolg

Lage.

Seit 14 Jahren laden die
Stadtbücherei Lage
und der Förderverein in

den Sommerferien zum
„grenzenlosen lesen“ ein.
Kinder zwischen 8 und 12 Jah-
ren erhalten einen Lesepass
und einen Stempel für jedes
gelesene Buch. Mitglieder des
Fördervereins fragen die In-
halte der Bücher ab. Wer min-
destens drei Bücher gelesen
hat, wird zur großen Ab-
schlussfeier eingeladen, die
am 19. August 2022 bei sonni-
gem Wetter auf dem Platz
zwischen Bürgerhaus und
neuem Rathaus stattfand.
125 Kinder haben sich in die-
sem Jahr an der Aktion betei-
ligt, so viele wie noch nie. Ins-
gesamt haben 111 Nach-
wuchsleseratten mindestens
drei Bücher gelesen und wur-
den somit zum Fest eingela-

den. Die Kinder haben insge-
samt 460 Bücher gelesen.
Silke Schwanke, Schulleiterin
der Grundschule am Sedan-
platz, begrüßte über hundert
Kinder zusammen mit ihren
Eltern und moderierte den
Nachmittag. Der Künstler
Jens Heuwinkel bot mit seiner
Show ein buntes Rahmenpro-
gramm und animierte die Kin-
der zum Mitmachen.
Nach dem Kinderprogramm
lud der Förderverein Kinder
und Erwachsene zu Kuchen,
Muffins und Kaltgetränken
ein. Hierzu hatten die Mitglie-
der des Vereins selbst gebak-
ken. Außerdem erhielt jedes
Kind einen Gutschein für eine
Kugel Eis. Aus den Händen von
Vize-Bürgermeister Rudolf
Stölting bekam jedes Kind ei-
ne Teilnahmeurkunde. Die er-
folgreiche Teilnahme wird von
den jeweiligen Schulen auf
dem nächsten Halbjahres-

zeugnis vermerkt.
Zum Schluss bekam jedes
Kind ein Präsent von der Tom-
bola, darunter Bücher, Gut-
scheine, Stifte, Spiele. Michael
Biermann, Vorsitzender des
Fördervereins der Bücherei
e.V., zeigte sich sehr glücklich
über die vielen Kinder und be-
dankte sich bei den vielen
Menschen, die die ganze Akti-
on überhaupt erst möglich ge-
macht haben, darunter die
Mitarbeiter der Stadtbüche-
rei, Mitglieder des Förderver-
eins, der Hausmeister, die
Buchhandlung Brückmann,
der Zelteverleih Hagemann so-
wie Silke Schwanke und Ru-
dolf Stölting – und natürlich
auch bei Jens Heuwinkel.
Ein besonderer Dank ging an
die Sparkasse Paderborn-Det-
mold und die VerbundVolks-
bank OWL eG, die das ganze
Projekt mit insgesamt 2.000
Euro gefördert haben.

Hanna, Edgar und Sultan
Pferdetag im Ziegeleimuseum

Lage-Hagen (gb).

Pferde zum Anfassen
gab es letzten Sonntag
im LWL-Ziegeleimu-

seum im Rahmen der Son-
derausstellung „Boten, Hel-
fer und Gefährten“. Hanna,
Edgar und Sultan ließen sich
streicheln. Hanna vom Pfer-
debetrieb Lange aus Bad
Oeynhausen ist eigentlich
ein Arbeitspferd. Als Rücke-
pferd wird sie im Wald einge-
setzt, um gefällte Baum-
stämme zum nächsten Wald-
weg zu bringen.
Mit der Unterstützung von

Jasmin Redeker lernten Inter-
essierte, ein Pferd zu führen.
Der imposante Kaltblüter in-
teressierte die Kinder ebenso
wie die kleinen Ponys Edgar
(Eddie) und Sultan von der
Bad Salzufler Silber Ranch, die
von Louisa Schlosser und Na-
tascha Winterfeld betreut wur-
den.

Polizei ohne Pferd
Das Polizeipferd konnte leider
nicht mit nach Lage kommen,
weil es im Einsatz war; man
konnte jedoch ahnen, wie
schwer die Uniform der Reiter-
staffel NRW ist. Zusätzlich gab

es ein buntes Programm inklu-
sive Spiel- und Bastelstatio-
nen, das gut angenommen
wurde. Unter anderem baute
LWL-Mitarbeiterin Andrea
Henkel mit großen und kleinen
Gästen Pferde aus Ton. 
Auch die Feldbahn wurde ein-
gesetzt und fuhr mehrfach
vollständig besetzt über das
Gelände. 
Organisiert hatte den rundher-
um gelungenen Tag Muse-
umsmitarbeiterin Johanna Si-
mon. Bis 16 Uhr nutzten ca.
300 BesucherInnen die Chan-
ce, einen schönen Sonntag im
Museum zu verbringen.

Hanna mit Jasmin Redeker vom Pferdebetrieb Lange aus Bad Oeynhausen. Foto: gb

Platt-
deutscher

Nachmittag
Lage.

Die Plattdeutsche
Gruppe im Lippischen
Heimatbund, OV Lage,

trifft sich am Montag, 29. Au-
gust 2022 um 16.00 Uhr in der
Gaststätte Biewener, Lange
Straße 125 in Lage, zum „Platt-
deutschen Nachmittag”.

www.lage.online

www.facebook.com/

lageonlineportal

nem Stand bestens kulina-
risch versorgen.

Die Post ging ab
„Bereits nach 18 Uhr ging die
Post ab“, sagte Angelika Dro-
we vom Stadtmarketing-Ver-
ein Lage e. V. Es wurden 80
Bierzeltgarnituren mit weißen
Hussen vermietet, für insge-
samt 640 Personen. Interes-
senten für zehn weitere Garni-
turen standen auf der Warte -
lis te. Ralf Hammacher eröff-
net das „Dinner in White“ offi-
ziell kurz nach 20 Uhr und be-
dankte sich für das En ga ge-
ment der Stadtwerke und der
Bauhof-Mitarbeiter. „Genie-
ßen Sie den Sommer, es sind
nur noch vier Wochen bis zum
Herbst“, sagte der Fachgrup-
penleiter Stadtmarketing.
Drowe und Hammacher freu-
ten sich über den regen Zulauf
von BesucherInnen aller Al-
tersgruppen, die die Stadtpar-
ty tatsächlich in vollen Zügen
genossen. Neben der Bühne
gab es noch eine Fotobox. Ent-
wickelt hatte sich das „Dinner
in White“ aus dem Format
„Nacht der langen Tische“.
Das mittlerweile geglückte Ex-
periment wird hoffentlich
nächstes Jahr wieder stattfin-
den, meint der Postillon.
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Nach zwölf Jahren wieder zum Windhof
3. September: Schnatgang der Schützengilde - Oberst wird Hofeignerin Antje Krietenstein die Ehrenmitgliedschaft antragen

Die Schnatgänger werden stets angeführt vom Major und vom Majoradjutant, dahinter die Marschkapelle. Im Jahr 2018 wa-
ren dies Major Kai Freudenberg (links) und - letztmals - Lutz Steinmann (rechts, Majoradjutant seit November 2010). Seit
der jüngsten Schützen-Generalversammlung im November 2021 ist Martin Schliemann neuer Majoradjutant. 2018 begleitete
der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Lage die Schützen; am 3. September übernimmt die langjährig schützen-
fest-erprobte Marpetaler Blaskapelle diese Aufgabe.

Beim bisher letzten Schnatgang zum Windhof im Jahr 2010 präsentierten die damaligen Fahnenträger unter dem Kommando
von Wolfgang Diekjobst (3. von links) dem Bataillon erstmals die seinerzeit noch junge Schnatganghof-Standarte zusammen
mit (von links) Antje Krietenstein, Oberstadjutant Erhard Kirchhof, Gildenschatzmeister Udo Zantow, Major Michael Krü-
germeyer-Kalthoff, Bürgermeister Christian Liebrecht und dem gastgebenden Oberst Friedrich-Cordt Krietenstein.

Ein Blick in die Vergangenheit: Die Schnatgänger vor zwölf Jahren beim „Anmarsch“ in Sicht-
weite des Windhofs.

Lage (wi).

Der traditionelle Schnat -
gang der Schützengil-
de der Stadt Lage fin-

det in diesem Jahr statt am
Samstag, 3. September 2022.
Ziel des Schützenbataillons,
der Musikanten und der weite-
ren Wanderer ist der Windhof
an der Ohrser Straße. Der
Windhof war zuletzt am Sams-
tag, 4. September 2010, Ziel
des Schützenschnatgangs ge-
wesen. Zum Windhof-Krieten-
stein sollte es bereits vor zwei
Jahren gehen, aber der dama-
lige Ausflug wurde coronabe-
dingt abgesagt. Jetzt also: auf
ein Neues!
Alle Teilnehmer treffen sich
um 14.00 Uhr auf dem Schüt-
zenplatz an der Eichenallee,
um von dort um 14.15 Uhr
durch die Stadt und die Natur

entlang einiger Felder zu-
nächst Richtung Waddenhau-
sen zu wandern. Nach Über-
queren der Schötmarschen
Straße (B 239) und einer kur-
zen Strecke auf der Heerstra-
ße findet dort die erste Rast
statt, und zwar auf Einladung
des Throns (2019 - 2023) mit
König Jörg I. Leidt und Königin
Kirsten I. Reiche an der Spitze.
Horrido!
Oberleutnant Björn Cruel, 1.
Adjutant und Pressewart der
Schützengilde: „Der Weg führt
danach weiter zum Windhof.
Dort werden wir von Familie
Krietenstein und der neuen Ei-
gentümerin des Hofes, Frau
Antje Krietenstein, empfan-
gen und bewirtet werden. Im
Rahmen dieser Rast wird un-
ser Oberst die neue Hofeigen-
tümerin zum Ehrenmitglied
ernennen und ihr als Zeichen
der Ehrenmitgliedschaft die
Schärpe überreichen.“
Der Schnatgang 2022 findet
erstmals zu den Klängen der
Marpetaler Blaskapelle statt,
die die Schnatgänger auf dem
gesamten Weg begleiten wird.
Ziel des Rückweges ist am frü-
hen Abend der Marktplatz, wo
gegen 18.30 Uhr der Schnat-
gang 2022 in der Brasserie
Max in ein geselliges Beisam-
mensein übergehen wird.
Für ältere und gehbehinderte
Mitglieder steht auf dem
Schützenplatz um 14.00 Uhr
eine Fahrgelegenheit zur Ver-
fügung, die erst den Halte-
punkt in Waddenhausen und
dann den Windhof in Staden-
hausen anfahren wird. Auch
für den Rückweg steht diese
Fahrgelegenheit zur Verfü-
gung.
Oberstadjutant Björn Cruel:
„Unser Major und sein Adju-
tant (Anm. d. Red.: Kai Freu-
denberg und Martin Schlie-
mann) als Organisatoren die-
ses Schnatgangs wie auch alle
Vorstandsmitglieder freuen
sich auf eine große Beteiligung
am diesjährigen Schnatgang,
ist dies doch zum einen eine
Traditionsveranstaltung, die
immer in den schützenfest-
freien Jahren stattfindet und
die zum anderen in diesem
Jahr verbunden ist mit der fei-
erlichen Ernennung der neuen
Windhof-Eigentümerin zum
Ehrenmitglied.“

Privilegierte Höfe
Die fünf Höfe, zu denen im
Wechsel die Schützengilde-
Schnatgänge alle zwei Jahre
führen, besitzen ihren Status
als „Grenzhof“ (und die damit
verbundenen Privilegien ihrer
Besitzer) nicht seit „uralten
Zeiten“. Der Hof Bökhaus in
Hardissen ist seit 1951 Grenz-
hof; die Höfe Krietenstein in
Hagen und Avenhaus in Hei-
den wurden es „erst“ in den
1960-er Jahren. Der Windhof
in Stadenhausen und das Gut
Ottenhausen zu Ottenhausen 

Fortsetzung auf Seite 10
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Viel Spaß

bei der

Grenzbegehung,

mögen alle

Grenzsteine

gefunden werden!
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Allen Schützen viel Spaß
beim Schnatgang!

a FENSTER
TÜREN

ALTEKRÜGER INNENAUSBAU

www.zuhause.sicher
Die Firma Altekrüger ist als Handwerksbetrieb
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Viel Spaß beim Schnatgang!

Adolf Wind GmbH
32791 Lage · Hardisser Straße 21

Heizung · Sanitär

Solartechnik
Telefon
30 45

Telefax
30 44

BERGSTRASSE 6 • LAGE

FON 05232 . 97 97 915

Öffnungszeiten:

MONTAG - FREITAG 

09.00 - 18.00 UHR

SAMSTAG 08.00 - 14.00 UHR

Der Windhof-Hofplatz verwandelte sich 2010 in ein Tanzpar-
kett, als die Musiker des Feuerwehr-Musikzugs Heiden unter
der Leitung von Thomas Wedeking einen Walzer anstimmten.

Fortsetzung von Seite 9

zählen allerdings seit Jahrhun-
derten zu den „privilegierten
Höfen“.
In einer Urkunde aus dem Jah-
re 1709 ist davon die Rede,
dass „seit alter Zeit“ den Hof-
besitzern während des Schüt-
zenfestes Sonderrechte zu-
stehen. Am Schützenfest dür-
fen die Hofbesitzer zu Pferde
teilnehmen; allerdings müs-
sen beide dem Bataillon je-
weils eine Tonne Bier und die
Preise für das Schießen spen-
dieren. Im Gegenzug verpflich-
ten sich die Offiziere der Gilde,
die Hofbesitzer zu Grabe zu
tragen.

In der heutigen Zeit bedeutet
die besondere Beziehung der
Grenzhöfe zur Schützengilde
in erster Linie, dass die Besit-
zer der fünf Grenzhöfe, zu de-
nen die jeweiligen Schnatgän-
ge führen, allesamt Ehrenmit-
glieder der Gilde sind. 
Die Ehrenmitgliedschaft wird
ihnen immer vom Oberst an-
getragen, und zwar dann,
wenn die „neuen“ Hofeigentü-
mer in dieser Funktion das Ba-
taillon erstmals willkommen
heißen. Die bei der Ernen-
nungszeremonie überreichte
Schärpe darf getragen werden
bei offiziellen Anlässen (z.B.
Schützenfest und Schnat-
gang).

Das Alte Rott (in den preußischblauen Hemden) gilt als Nachwuchs der Schützengilde. Beim Schnatgang 2016 (Foto) war allerdings noch jüngerer Schüt-
zennachwuchs mit von der Partie. Björn Cruel (im beigefarbenen Hemd) gehört nicht mehr zum Nachwuchs. Er wurde 2009 als Offizier verpflichtet, 2019
zum Oberleutnant befördert und 2021 zum 1. Adjutanten gewählt.

Wandern auf der Grenze
Einst ein Rechtsmittel, heute eine Wanderung zu den Traditionshöfen

Lage (wi).

„An einem Sommer-
tag, heut sind es
grad zweihun-

dertfünfzehn Jahr, es lief die
Schnat am Damme drüben
damals bei den Föhren …“
Annette von Droste-Hülshoff
(1797-1848) wusste in ihrer
Ballade „Die Krähen“ noch
Bescheid um den richtigen
Wortgebrauch von „Schnat“:
Schnat ist eine alte Bezeich-
nung für Grenze. Ein Schnat-

gang ist ein im Mittelalter
entstandener Rechtsbrauch,
um Grundstücks- bezie-
hungsweise Flurgrenzen
festzulegen und um den Zu-
stand der Grenzbefestigun-
gen (Hecken, Gräben, Däm-
me, Dornbüsche usw.) zu
kontrollieren. Die während ei-
nes Schnatgangs besproche-
nen beziehungsweise ver-
handelten und protokollier-
ten Vorgänge waren Rechts-
akte auf lokaler Ebene.
Schnatgänge waren in frühe-
ren Zeiten Grenzbegehungen
vor einem ernsthaften Hin-
tergrund und keine Spazier-
gänge von Menschen, die
miteinander „schnattern“
(sich unterhalten).
Im 19. Jahrhundert wurden die
Land- und Flurkarten immer
exakter. Damit erübrigte es
sich, die Grenzen mittels
Schnatgang festlegen zu müs-
sen. Aber die Tradition der
Schnatgänge hat sich in West-
falen und Lippe in manchen
Orten bis auf den heutigen Tag
erhalten. Die Schützengilde

der Stadt Lage pflegte diese
Tradition als gesellige Veran-
staltung bis in die 1930er Jah-
re hinein und nahm sie Anfang
der 1950er Jahre wieder auf.
In der ersten gedruckten Sat-
zung der Gilde vom August
1887 steht auf den Seiten 6
und 7 im §12: „Alljährlich wird
am Christi-Himmelfahrtstage
eine Sitzung des gesamten Of-
fizierscorps und des Magistra-
tes abgehalten, in welcher au-
ßer der Rechnungsablage
über Schützenangelegenhei-
ten und insbesondere darüber
berathen wird, ob im gegen-
wärtigen Jahre ein Schützen-
fest gefeiert werden soll. Wird
die Abhaltung eines Schützen-
festes beschlossen, so soll die-
ser Beschluß durch Trommel-
schlag der Bürgerschaft be-
kannt gemacht werden. Wird
in dem Jahr ein Schützenfest
nicht gefeiert, so findet am Ta-
ge nach Pfingsten ein Grenz-
bezug der Offiziere statt, wozu
die Bürgerschaft einzuladen
ist.“
Damit schrieben die Statuten

von 1887 eine Tradition fort, die
für die gemeinsame Geschich-
te und Entwicklung von Lage
und den Schützen einen ho-
hen Stellenwert hatte. Dies
wird an folgenden Ereignissen
deutlich.

Recht und Lebensgrundlage
So wird berichtet, dass in den
Jahren 1692, 1698 und 1703
die „gantze gemin die Schnat
betreten“ hat. Der Anlass da-
für waren Streitigkeiten mit
den Nachbarn aus Hagen und
Waddenhausen und mit den
Besitzern der Einzelhöfe: Bök-
haus, Avenhaus und Sültemei-
er. Die Auseinandersetzungen
bezogen sich auf die Hudeflä-
chen (Flächen zur Viehhal-
tung), die sowohl von den La-
genser wie auch von den be-
nachbarten Bauern für sich
beansprucht wurden. Die
Waddenhausener pfändeten
z. B. einige Lagenser Kühe;
dies konnten auch die zur Hu-
de (zum Hüten des Viehs) ge-
schickten Lagenser Schützen
nicht verhindern.

Die Beispiele zeigen die Not-
wendigkeit dieser Schnatgän-
ge, die nichts anderes als
Grenzgänge waren, denn bei
diesen Begehungen wurden
die Befestigungen, die aus
Hecken und Gräben um das
Weichbild Lage bestanden, ihr
korrekter Verlauf wie auch der
Zustand der Hudeflächen kon-
trolliert. Die Schnatgänge si-
cherten somit die Lebens-
grundlage der Lagenser Bür-
ger, von denen die meisten mit
und von der Landwirtschaft
lebten.

Sechs Groschen Strafe
So musste im Jahre 1841 nach
dem Grenzbezug der Bürger-
meister Reuter sechs Gro-
schen Strafe bezahlen, weil im
Sandkamp eine nicht wehrba-
re Befriedigung an seinem
Grundstück war. Diese Ver-
handlungen und Bestrafungen
zeigen die Wichtigkeit der
Schnatgänge. Damit wird auch
verständlich, dass diese Bege-
hungen regelmäßig immer in 
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Schnatgang
Samstag, 3. September 2022, 

14.00 Uhr ab Schützenplatz

1127. August 2022 LAGE

Borsdorf U.G., Andreas Borsdorf
Sprikernheide 77, Lage, Tel. 0 52 32 / 6 55 55

Wir wünschen allen Schützen viel Spaß
bei der Grenzbegehung und ein gut gekühltes 

„Blondes” während der Rast auf dem Windhof!

Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V. 

 

Lage, im August 2022 
Bataillonsbefehl 

anlässlich des Schnatganges am Samstag, den 3. September 2022. 

14.00 Uhr: Antreten des Bataillons auf dem Schützenplatz in der Eichenallee. 

14.15 Uhr: Abmarsch des Bataillons zum Windhof 

Marschroute: 
Schützenplatz  Schützenstraße- - Eichenallee  Goetheweg  parallel zur Bahnlinie  
Noldestraße  Altdorferstraße  Querung B239 (Lichtanlage) - Breiter Winkel   
Heerstraße 

(Pause) 
Wanderweg um Werresiek   Am Windrosensee   Windheide  Querung Pottenhauser 
Straße  Pottenhauser Straße  Feldweg Windhof 

Windhof (Pause) 
Feldweg Windhof  Pottenhauser Straße  Waldenburger Straße  Wanderweg parallel 
zur Werre  Querung Friedrich  Petri  Straße ( Lichtanlage)   Färberstraße  
Gerichtsstraße   Marktplatz 

Ca. 18.30 Uhr: Eintreffen des Bataillons auf dem Marktplatz. 
Die 3. Kompanie stellt vier Offiziere / Schützen, die mit Warnwesten ausgestattet, während 
des Marsches an der Spitze bzw. am Ende des Zuges gehen und während des gesamten 
Marsches die Straßenüberquerungen des Bataillons absichern. Die Warnwesten werden 
durch OLt. Cruel kurz vor dem Marsch ausgeteilt. 
Unseren Schnatgang lassen wir, bei hoffentlich schönem Wetter, in den Räumlichkeiten der 

 ausklingen. 
 
Die Getränkemarken, die während des Marsches ausgegeben werden, können nur an diesem 
Abend in der  eingelöst werden. 
Anzug: leichter Bieranzug 
Für ältere und gehbehinderte Mitglieder steht ab Schützenplatz eine Fahrgelegenheit bereit. 
Der Stab hofft auf eine starke Beteiligung. 

Kai Freudenberg 
 
 
 
- Schützenmajor- 

Viel Spaß beim Wies’n-Fest und am Sonntag bei der bayerischen Gartengaudi!Allen Schützen viel Spaß bei der Grenzbegehung!

Wir messen:                 Blutdruck
                                      Blutzucker

Wir verleihen:               elektr. Milchpumpen
                                      Babywaagen
                                      
Wir liefern:                    Kompressionsstrümpfe
                                      nach Maß

WESTTOR-APOTHEKE • Dr. Karsten Stolz
Fachapotheker für Offizin-Pharmazie
Gesundheitsberatung / Ernährungsberatung

Lange Straße 51a • 32791 Lage • Tel. 05232-66600
Fax 05232-18812
www.westtorapotheke.de

Für Sie geöffnet: Mo. - Do. 7.30 - 19 Uhr,
Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr.

„Mögen alle Grenzsteine gefunden werden”!
2014: Michael Krügermeyer-Kalthoff, Oberst der Schützen-
gilde, ernennt Petra Wallbaum, neue Besitzerin des Gutes Ot-
tenhausen, zum Ehrenmitglied der Schützengilde und über-
reicht ihr die Ernennungsurkunde.

2016: Wegen der hochsommerlichen Temperaturen war der Schnatgang 2016 zum Hof Avenhaus sehr herausfordernd. Alle
hatten sich die Rast auf dem Hof redlich verdient.

2018: Oberst Michael Krügermeyer-Kalthoff überträgt Frauke Bökhaus, der neuen Eigentümerin des Hofes Bökhaus, die
Schützengilde-Ehrenmitgliedschaft. Außerdem bedankte er sich im Namen der Gilde bei Margarete (2. von links) und Karl-
Ernst Bökhaus (3. von links) für die bisher erfahrene Gastfreundschaft. Ganz rechts stv. Bürgermeisterin Sabine Fieke und
ganz links Markus Merschmann, Lebensgefährte von Frauke Bökhaus. Fotos: wi

2009: Anlässlich des Schützengilde-Jubiläums „500 Jahre
Schützenwesen in Lage“ stifteten die fünf Höfe diese Schnat-
ganghof-Standarte, die in der symbolischen Form von fünf
Reitern die fünf Grenzhöfe zeigt, die seit 1968 alle zwei Jahre
Gastgeber der Schnatgänge sind. Seit 2010 wird die Stan-
darte bei den Schnatgängen mitgeführt.

Fortsetzung von Seite 10
schützenfestfreien Jahren
stattfanden, wobei bedacht
werden muss, dass die Schüt-
zenfeste zum Teil nur in sehr
großen Abständen gefeiert
wurden.
Nachdem am 24. Februar
1950 die Schützen in Lage sich
zur Schützengilde der Stadt
Lage zusammengeschlossen
hatten, wurde im selben Jahr,
da kein Schützenfest statt-
fand, der erste Schnatgang
nach dem 2. Weltkrieg began-
gen. In einem Einladungs-
schreiben des damaligen
Oberst Heinrich Siekmann an
den Lagenser Oberpostmeis -

ter Wissmann ist das Pro-
gramm des damaligen
Schnatgangs erhalten geblie-
ben:

Umfangreiches Programm
„Samstag 24. Juni: 14.00 Uhr
Abmarsch zur Grenzbege-
hung vom Rathaus aus; 17.00
Uhr Traditionelles Wippen der
neuen Mitglieder auf der Burg;
21.30 Uhr Burgbeleuchtung
und Brillantfeuerwerk.
Sonntag 25. Juni: 6.00 Uhr Re-
veille; 15.00 Uhr Abmarsch ab
Eichenallee mit Musik zur
Burg; 15.30 Uhr Kaffeekonzert
im Garten der Burg; anschlie-
ßend Tanz in den Sälen und

Zelten, Kinderbelustigung.“
Also im Gegensatz zu heute
ein sehr umfangreiches Pro-
gramm, wobei sicherlich eine
große Rolle gespielt hat, dass
es die erste offizielle Veran-
staltung der neuen Gilde nach
dem 2. Weltkrieg war.
Die „Lippische Rundschau“
vom 26. Juni 1950 berichtet
dann über den Schnatgang:
„Der Weg führte über die Wer-
rebrücke auf dem herrlichen
Promenadenweg am Werre -
ufer entlang, wobei der Stadt-
baumeister Graf über die neue
Werrebegradigung sprach.
Die neuen Brunnenanlagen
der Stadtwerke wurden ge-
nauso besichtigt wie der Neu-
bau der Ehrentruper Grund-
schule und des Wehres an der
Düvels Mühle. In der Gaststät-
te „Nachtigall“ wurde Halt ge-
macht um sich zu stärken und
dann ging es durch den Lagen-
ser Wald hinauf zur Burg.“
Es wurde damals noch kein
Hof besucht, erst 1951 wurde
dann während des Schnat-
gangs die Ehrenmitglied-
schaft dem Besitzer des Hofes
Böckhaus angetragen, die Be-
sitzer der Höfe Ottenhausen
und Windhof waren schon seit
Protokollüberlieferung eng
und mit einem Sonderstatus
mit den Lagenser Schützen
verbunden.

Fünf Höfe im Wechsel
In diesem Jahr (2022) wird der

Windhof von den Schnatgän-
gern besucht, nachdem vor-
her die westliche Lagenser
Grenze gegen Waddenhausen
und Iggenhausen kontrolliert
wird. Die Schnatgangtradition
zum Windhof begann 1968. In
jenem Jahr waren die Schüt-
zen erstmalig auf dem Wind-
hof zu Gast; damals, wie bis zu-
letzt im Jahr 2010, bei der Fa-
milie von Friedrich-Cordt Krie-
tenstein (Oberst der Gilde
1998-2010).

Im Jahre 1970 führte der
Marsch zum Hof Avenhaus
und 1974 erhielt der Hofbesit-
zer Krietenstein, Hagen die Eh-
renmitgliedschaft, so dass die
Gilde seitdem immer im Wech-
sel die fünf Höfe Avenhaus
(Heiden), Böckhaus (Hardis-
sen), Windhof (Krieten-
stein/Windhof), Krietenstein
(Hagen) und Ottenhausen
(Ottenhausen/Müssen) an-
lässlich der Schnatgänge be-
sucht.
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    Monatliche Leasingrate3 €

178,-
    Monatliche Leasingrate4 €

196,-
    Monatliche Leasingrate5 €

283,-
Nur 990,- € Sonderzahlung Nur 990,- € Sonderzahlung Nur 990,- € Sonderzahlung

TAIGO DER NEUE T-ROC DAS NEUE T-ROC CABRIO
z.B. 1.0 TSI 70 kW (95 PS)

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 6,0; außerorts 4,0; 

kombiniert 4,7; CO2-Emission, kombiniert 108 g/km; Effizi-

enzklasse B.

z.B. 1.0 TSI OPF 81 kW (110 PS)

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 6,2; außerorts 4,6; 

kombiniert 5,2; CO2-Emission, kombiniert 118 g/km; Effizi-

enzklasse B.

z.B. 1.0 TSI OPF 81 kW (110 PS)

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 6,5; außerorts 4,8; 

kombiniert 5,4; CO2-Emission, kombiniert 124 g/km; Effizi-

enzklasse B.

UVP1: 21.000,- €

Hauspreis: 19.390,- € 
Sie sparen2: 1.610,- €

UVP1: 25.035,- €

Hauspreis: 22.790,- € 
Sie sparen2: 2.245,- €

UVP1: 33.965,- €

Hauspreis: 29.590,- € 
Sie sparen2: 4.375,- €

Ausstattungs-Highlights:
Klimaanlage, LED-Scheinwerfer mit Tagfahrlicht, Spurhalteas-

sistent „Lane Assist“, Geschwindigkeitsbegrenzer, Multifunkti-

onslenkrad, Digitaler Radioempfang DAB+, Radio „Composition“, 

Notbremsassistent „Front Assist“, Digital Cockpit mehrfarbig, 

Telefonschnittstelle, USB-C-Schnittstellen, Berganfahrassistent, 

ensterheber elektrisch, Außenspiegel elektrisch einstell- und 

beheizbar u.v.m.

Ausstattungs-Highlights:
Klimaanlage, LED-Scheinwerfer mit Tagfahrlicht,, Spurhalteas-

sistent „Lane Assist“, Multifunktionslenkrad, Telefonschnittstel-

le, USB-C-Schnittstellen, Digitaler Radioempfang DAB+, Radio 

„Composition“, Notbremsassistent „Front Assist“, Digital Cockpit 

mehrfarbig, Berganfahrassistent, Regensensor, Fußgängererken-

nung, Fensterheber elektrisch, Außenspiegel elektrisch einstell- 

und beheizbar, Notruf-Service u.v.m.

Ausstattungs-Highlights:
Klimaanlage, LED-Scheinwerfer mit Tagfahrlicht,, Spurhalteas-

sistent „Lane Assist“, Multifunktionslenkrad, Telefonschnittstel-

le, USB-C-Schnittstellen, Digitaler Radioempfang DAB+, Radio 

„Composition“, Notbremsassistent „Front Assist“, Digital Cockpit 

mehrfarbig, Berganfahrassistent, Regensensor, Fußgängererken-

nung, Fensterheber elektrisch, Außenspiegel elektrisch einstell- 

und beheizbar, Notruf-Service u.v.m.

1) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, Preisliste Deutschland. 2) Preisersparnis gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. 3) Einmalige Sonderzahlung: 990,- €; Laufzeit: 48 Monate; Laufleistung pro Jahr: 10.000 km; 

inkl. Werksauslieferung; zzgl. Zulassung. 4) Einmalige Sonderzahlung: 990,- €; Laufzeit: 48 Monate; Laufleistung pro Jahr: 10.000 km; inkl. Werksauslieferung; zzgl. Zulassung. 5) Einmalige Sonderzahlung: 990,- €; Laufzeit: 48 Monate; Laufleistung pro 

Jahr: 10.000 km; inkl. Werksauslieferung; zzgl. Zulassung. Angebote der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler tätig sind. Bonität vorausgesetzt. Abb. zeigt Sonderausstattung. 

Irrtümer, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten. Aktion gültig solange der Vorrat reicht.

TAIGO, T-ROC & T-ROC CABRIO ZU HEISSEN KONDITIONEN BEI STRICKER.

Ihr Volkswagen Partner 
Kurt Stricker GmbH & Co. KG 
Weidenweg 4 ∙ 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 052 34 / 82 33-11
www.autohaus-stricker.de

Lise-Meitner-Str. 15 ∙ 32760 Detmold
Tel. 052 31 / 30 80 89 0
www.autohaus-stricker.de

NEUWAGEN NUR AM STANDORT HORN!

Unsere T–Model le:  30x sofort  verfügbar!

   Taigo | T-Roc | T-Roc Cabrio

JETZT SOFORT STARTEN!

T-Roc T-Roc Cabrio

Taigo

Engagiert für die Stadt
Jahreshauptversammlung LHB-Ortsverein Lage e.V.

Lage (gb).

Bei der Jahreshaupt-
versammlung des
LHB-Ortsvereins La-

ge e.V. im Hörster Krug wur-
de letzten Samstag der bis-
herige Vorstand für weitere
drei Jahre ins Amt gewählt.
Somit werden Margarete
Wißmann (1. Vorsitzende)
und Wolfgang Thevis (2.
Vorsitzender) gemeinsam
mit Wolfgang Haase (Kas-
senwart) und Konrad Sop-
pa (Schriftführer) weitere
drei Jahre die Geschicke
des Vereins leiten. 
Unterstützt werden sie dabei
von Norbert Sielemann (AG
Denkmal- und Naturschutz),
Wilfried Siekmöller (AG Rad-
wanderer), Klaus Stiller (AG
Wanderer), und durch weite-
re Wanderführer, Wolfgang
Bode, Erwin Rottschäfer und
Jürgen Bauer sowie Anne-
gret Mieß (AG Platt-
deutsch).

Rückblick
Auch für den Heimatverein
hatte die Coronapandemie
Auswirkungen; unter ande-
rem wurden Angebote ge-
wählt, die im Freien stattfan-
den. Die Werbung für Veran-
staltungen wurde digitaler,
auf den Seiten www.
Lage.online/Veranstaltun-
gen oder www.heimatbund-
lage.de finden sich die Ange-
bote des Vereins. Im letzten
Jahr besuchten Mitglieder
und Gäste die Wewelsburg
mit dem KZ Niedernhagen.
In diesem Jahr folgten der
Kopfweidenschnitt im Janu-
ar, ein naturkundlicher Spa-
ziergang im Siekbachtal und
der Besuch der Gedenkstät-
te Stalag 326 Senne sowie
das Sommerfest im Juni. Im
Mai wurde das Siegel „Quali-
tätswanderregion Lippe“
verliehen, mit dem Nachteil,
dass einige Wanderwege
weggefallen sind, da sie den
Kriterien nicht genügen.

Beispielhafter Verein
Die Kooperationen mit Kir-

chengemeinden, der Stadt
Lage, den Eisenbahnfreun-
den e.V., der LTM, der Tourist-
Info Hörste, dem ADFC und
der Volkshochschule wurden
verstärkt. Außerdem wurde
beschlossen, eine Veröffent-
lichung zur NS-Zeit in der
Stadt Lage zu finanzieren.
Um die Mitglieder auch per
E-Mail erreichen zu können,
ist es notwendig, die Satzung
des OV von 1992 zu überar-
beiten. Außerdem erhielt der
Ortsverein Lage einen Son-
derpreis des Ministeriums
für Heimat, Kommunales,
Bau und Gleichstellung in
der Kategorie „Beispielhaf-
ter Verein“. Ebenso wurde
die Gästeführer-Ausbildung
von Oktober 2021 bis April
2022 initiiert (der Postillon
berichtete).

Geplante 
Aktivitäten in 2022

Es folgt der Besuch der histo-
rischen Osthuesschule in
Bielefeld-Senne, am Freitag,
den 26. August 2022. Am Tag
des offenen Denkmals, am
Sonntag, den 11. September
2022, wird die neue Stadtfüh-
rerin, Bianca Sievert, eine
Führung „Auf den Spuren des
Wassers in Lage“ anbieten.
Das Apfelfest mit dem Ernte-
dankgottesdienst auf der
Obstwiese im Stadtwald ist
für Sonntag, den 2. Oktober
2022 geplant. Es folgt eine
Führung „120 Jahre Lagenser
Bahnhof und sein Vorplatz“
am Sonntag, 9. Oktober 2022
durch die neuen Stadtführer
Konrad Soppa und Klaus
Schuler. Für den 5. November
2022 entschied sich eine
Mehrheit für eine geschichtli-
che Führung zum Friedens-
park Lage mit der neuen
Stadtführerin Christiane
Dorß-Dierker; eine weitere
Führung im Lippischen Lan-
desmuseum zum Thema
Fürs tin Pauline durch Carl-
Heinz Helwig wurde vertagt.
Eine Fahrt zur Krippenaus-
stellung im Westfälischen
Museum für religiöse Kultur
in Telgte (RELíGIO) mit dem

anschließenden Besuch des
Weihnachtsmarkts in Rheda-
Wiedenbrück findet statt am
8. Dezember 2022.

Ausblick 2023
Die Vereinsmitglieder wün-
schen sich mehr gesellige
Veranstaltungen und Erzähl-
nachmittage oder -abende.
Der Besuch des Ilse Parks im
Lieme könnte auf dem Pro-
gramm stehen. Zum Thema
NS-Zeit steht eine 2-Tages-
fahrt zu der Gedenkstätte
Bergen-Belsen und/oder die
KZ-Gedenk- und Dokumen-
tationsstätte Porta Westfali-
ca im Jacobsberg, Dachs 1
und das KZ Außenlager auf
der Wunschliste. Weitere In-
teressen sind Zeitzeugenbe-

richte, Luftbilder aus den
1950-er Jahren und heute
sowie Möglichkeiten des ak-
tiven Klimaschutzes. Zusätz-
liche Besichtigungswünsche
wurden in der Sitzung geäu-
ßert: Der Friedhof und die
Kirche in Talle, das Schloss
Iggenhausen mit Park und
Friedhof, der Duftgarten
Taoasis, das Obst-Arbore-
tum Olderdissen, das Stein-
horster Becken nahe Del-
brück, die Biologische Stati-
on im Kreis Paderborn, die
Besichtigung der Zuckerfa-
brik in Lage, die Segelflug-
schule in Oerlinghausen, der
Staff Landschaftspark in
Lemgo und das Umweltzen-
trum Heerser Mühle in Bad
Salzuflen.

Der alte und neue Vorstand des Heimatvereins LHB-Ortsverein Lage e.V. bei der Jahres-
hauptversammlung (v.li.): Schriftführer Konrad Soppa, Wolfgang Thevis (2. Vorsitzen-
der), Kassenwart Wolfgang Haase und die 1. Vorsitzende, Margarete Wißmann.Foto: gb

AWO Müssen-Billinghausen
Mittagstisch startet wieder

Lage-Müssen.

Der im vergangenen
Jahr ins Leben gerufe-
ne Mittagstisch des

AWO-Ortsvereins Müssen-
Billinghausen startet nach
einer Sommerpause wieder
am 01.09.2022 um 11.30 Uhr. 

An jedem 1. Donnerstag im
Monat wird im TuS-culum ein
leckeres Mittagessen von den
Helferinnen und Helfern bereit
gehalten. Eine Anmeldung ist
erforderlich bei Regina Nolte
(Tel. 8588088). Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich will-
kommen.

Stefan Fromme schafft
Qualifikation für die DM

Erfolgreiche LG-Leichtathleten
beim Sommer-Meeting in Blomberg

Lage / Blomberg.

Stefan Fromme (Klasse
M 55) wollte es über die
1500 m-Distanz noch

einmal wissen, und er war er-
folgreich.
Abschnittweise "gezogen" von
Cord-Henrik Eickmeyer und
Dr. Rudolf Hüls, die als "Hasen"
fungierten, kam er in 4:54,84
min ins Ziel und unterbot da-
mit die Norm für die Deut-
schen Seniorenmeisterschaf-
ten (5:08 min) deutlich. Auch
Daniela Kaske-Mehlich W 50
zeigte sich beim Weitspung
mit 4,40 m in Bestform und er-
füllte ebenfalls die "Quali". An-
sonsten fuhren die Athleten
und Athletinnen der LG Lage-
Detmold-Bad Salzuflen vor al-
lem im 800 m-Lauf Siege ein:
so Emilian Schlieker MJ U18 in

2:06,73 min, Silva Liljana Wa-
genbach WJ U!8 in 2:46,78
min, Luana Meyer WJ 13 in
2:53,93 min und der erst elf-
jährige Robin Bilstein in
3:31,51 min. Auf den kürzeren
Distanzen war Luis Maximilian
Heithold MJ 15 zweimal erfolg-
reich: für ihn wurden über 100
m 13,28 s und über 300 m
43,70 s gestoppt. Dr. Rudolf
Hüls M70 siegte im Hoch-
sprung (1,16 m), Weitsprung
(3,93 m, Kugelstoßen (8,26 m)
und über 100 m (16,58 s). Mit
der 3 kg-Kugel siegte konkur-
renzlos in der Klasse M 80 Hel-
mut Borchold mit 9,41 m. Mit
diesen Leistungen dürften die
vorgenannten Aktiven auch
als Favoriten bei den Lippi-
schen Meisterschaften am 11.
September in Lage an den
Start gehen.
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

EXCLUSIVE TAPETEN
für die besondere Wand

Wir sind für Sie da: Mo.-Fr. 8-13 u. 15-18.30 Uhr • Sa. 8-13 Uhr
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Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de

innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V.

Schießabend
Do., 1. September, 18.30 Uhr,

Schießstand Eichenallee

Kleinanzeigen

Verschiedenes

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435
Egeln, Feld am Bruche 18, bundes‐
weite Lie ferung, 039268/9869‐0. 
5 % online Rabatt sichern
www.dach   bleche24.de

Büro und Lagerhalle
in der Westerfeldstraße in Detmold
zu vermieten: Knapp 900 qm² Büro‐
fläche (inklusive Küche, Sozialräume,
Toiletten im EG und OG), Baujahr
1993, Lagerhalle rund 445 qm² zuge‐
hörig zur Lagerhalle nochmals rund
165m² Bürofläche, Lagerhalle mit
Rampe, Rolltor. Hoffläche ca.
500qm² nutzbar zum Rangieren und
PKW Parken. Verfügbar ab 1/2023.
Anfragen bitte per  mail an
d.nagel@oppermann –druck.de

Mietgesuch

Gewerbliche Räume

Fußpflege 
im Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen zum Fest‐
preis. Fa. Borgis‐Verwertungen,
Tel. 05205 ‐ 72553.
Hier werden Sie wirklich
geholfen … der‐flie sen fuchs.de,
0171‐3569862.
Räumungen von Wohnungen,
Häusern, Dachböden, Kellern etc.!
Auch Kleinabriss von Garagen,
Vordächern, Gartenhäusern. De‐
montage und Rückbauarbeiten.
Fa. Borgis‐Verwertungen, Tel.
05205 ‐ 72553.
Köstlicher Zwetschgenkuchen
aus Ihrer Fachkonditorei „Süße
Ecke”.
Mulden zum Entsorgen
von: Gartenabfällen, Mischmüll,
Bauschutt, Bodenaushub etc. lie‐
fert günstig Fa. Borgis‐Verwertun‐
gen, Tel. 05205 ‐ 72553.
Einblasdämmung
für zweischaliges Mauerwerk,
Holzbalkendecken und Dach‐
schrägen. Firma Hiltscher, 05242 ‐
36225 (www.wenigerheizen.net)
Betreuungundhilfe.de
im Alltag e.V.”,  Sprechstunde
immer dienstags von 10 bis 12 Uhr
im „Alten” Rathaus in Lage, 1. OG,
Zi. 19, Tel. 0163 ‐ 6174828.
Schuhmacherfachbetrieb
Holzkamp ‐ Schuhreparaturen al ‐
ler Art, schnell + preiswert ‐ Lem ‐
goer Str. 31, Parkplätze direkt
vorm Haus.

Nach mehr als 40 Jahren
wieder da! LEBEN KANN MAN
NUR IN LIPPE! Nur bei ebay.

Ankauf

Leckerer Ziebelkuchen mit
spritzigem Federweißen in Ihrer
Fachkonditorei „Süße Ecke”.

Suche Unterstellplatz
für Wohnwagen in Lage und Umge‐
bung. Tel. 05232 ‐ 63578.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

AWO Kachtenhausen
Lage-Kachtenhausen.

Die AWO Kachtenhau-
sen lädt zum nächsten
Senionennachmittag

am Mittwoch, den 31.08.22
um 15.00 Uhr in das Gemein-
dezentrum der ev.ref Kirche

Kachtenhausen an der Eh-
lenbrucher Straße, ein. 
Nach Kaffee und Kuchen wer-
den Spiele angeboten. Auch
Gäste sind wie immer herzlich
willkommen. Anmeldungen
bitte hierzu bei: Rita Johan-
nesmann, Tel. 05232 78152. 

Anzeige Anzeige

Die eigene Stimme analysieren
(djd-k).

Die eigene Stimme ist
eine sehr individuelle
Angelegenheit. Durch

eine professionelle Stimm-
analyse kann ein tiefer Ein-
blick in die Persönlichkeit ei-
nes Menschen mit ihren Stär-
ken und Schwächen gelin-
gen. 
Ziel einer solchen Analyse ist
es, den individuellen Basiston
herauszufinden. Mit der kos -
tenlosen Wooyce-App von Ko-
sys beispielsweise können In-
teressierte ihre Klangfarbe
von zu Hause aus über das
Smartphone analysieren las-

sen. Dann gilt es, den ermittel-
ten Basiston sinnvoll einzuset-
zen, um bestimmte Bereiche
wieder mit seiner Persönlich-
keit in Einklang zu bringen. Da-
zu gehören unter anderem das
allgemeine Wohlbefinden oder
die Gesundheitsvorsorge. Un-
ter wooyce.kosys.de erfahren
Interessierte mehr zum Auf-
bau der Stimme und zum Ein-
fluss des Basistons auf den
Körper.

Wer den individuellen Basis -
ton seiner Stimme analysie-
ren lässt, lernt seine eigene
Persönlichkeit besser ken-
nen. Foto: djd-k/KOSYS

19.000 Euro: Von Frauen für Frauen
Inner Wheel Club Detmold-Blomberg überreicht Spende an das AWO Frauenhaus - Umzug in Planung

Detmold / Lage (wi).

Manchmal braucht es
die richtigen Ideen,
um etwas Gutes zu

bewirken. Das hat der Inner
Wheel Club Detmold-Blom-
berg mit der Benefizveran-
staltung „Pretty in Pink“, mit
dem Verkauf handgefertigter
Kerzen und der Spendenakti-
on zugunsten des Projekts
„Seelenfreude“ gezeigt. Aus
diesen Aktionen haben die
Mitglieder des lippischen
Frauenclubs insgesamt
19.000 Euro erzielt. Die große
Spendensumme hat die
scheidende Club-Präsidentin
Nicole Vogelsang jetzt an das
in Lage beheimatete AWO
Frauenhaus Lippe überreicht.
„Als Frauenclub ist es uns ein
besonderes Anliegen, anderen
Frauen in Notsituationen zu
helfen. Wir pflegen seit vielen
Jahren einen engen Kontakt
zum Frauenhaus hier in Lippe

und wissen von den Problemen
angesichts des steigenden Be-
darfs an Plätzen. Aus diesem
Grund haben wir gemeinsam
mit dem Frauenhaus das Spen-
denprojekt ‚Seelenfreude‘ ge-
startet“, berichtet Vogelsang,
die kürzlich den Staffelstab als
Club-Präsidentin an Ellen
Dammann übergeben hat.
„Das Projekt hat zum Ziel, den
Frauen und Kindern im Frauen-
haus in ihren schwierigen Zei-
ten über verschiedene Ange-
bote Momente der Freude und
Entspannung zu bereiten“, er-
läutert Vogelsang.
Zahlreiche Detmolder Firmen,
Versicherungen und viele Pri-
vatleute waren dem Aufruf des
Inner Weel Clubs Detmold-
Blomberg gefolgt und hatten
großzügige Spenden zuguns -
ten der Aktion getätigt. „In den
für das AWO Frauenhaus Lippe
schwierigen Zeiten setzt der In-
ner Wheel Club damit ein Zei-
chen der Solidarität“, bekräf-

tigt Vogelsang und spricht allen
Gästen des Benefizabends
„Pretty in Pink“ und den zahl-
reichen Spendern einen be-
sonderen Dank aus.

Umzug in Planung
Stefanie Nowak, Leiterin des
AWO Frauenhauses in Lage,
freut sich sehr über die große
Spendensumme: „Wir sind
sehr dankbar für die Unterstüt-
zung unserer schutzsuchen-
den Frauen und Kinder und wis-
sen den Einsatz des Inner
Wheel Clubs sehr zu schät-
zen“, stellte sie im Rahmen der
Spendenübergabe heraus.
„Wir planen aktuell, in ein ande-
res Haus umzuziehen. Mit den
Spendengeldern soll dort u.a.
ein Raum eingerichtet werden,
der den Müttern und Kindern
die Möglichkeit zur Entspan-
nung und zum Loslassen bie-
tet“, blickt sie in die Zukunft. So
sei dafür zum Beispiel eine mo-
bile Wassersäule vorgesehen,

die bei der Beobachtung eine
beruhigende Wirkung entfal-
tet, sowie ein Space-Projektor,
der Lichtspiele und Märchen-
bilder an die Wand projizieren
kann.
„Das Geld werden wir zudem in
weitere Maßnahmen zur bes-
seren Bewältigung der Aus-
nahmesituation von Müttern
und Kindern investieren“, weiß
Nowak. „Wir freuen uns, dass
unsere Aktivitäten eine so gro-
ße und nachhaltige Wirkung
haben werden“, so die amtie-
rende Club-Präsidentin Ellen
Dammann. Der Frauenclub mit
seinen aktuell 40 Mitgliedern
werde das Projekt auch zukünf-
tig begleiten. „Auch in Sachen
‚Pretty in Pink‘ 2023 machen
wir uns schon kreative Gedan-
ken“, blickt sie in die Zukunft.

IWC Detmold-Blomberg
Inner Wheel ist die weltgrößte
Frauen-Service-Organisation.
Zurzeit gibt es ca. 4.000 Inner
Wheel Clubs in 168 Distrikten
mit rund 100.000 Mitgliedern
in 103 Ländern der Welt. In
Deutschland gibt es 227 Clubs.
Der Inner Wheel Club Detmold-
Blomberg mit seinen aktuell 40
Mitgliedern setzt sich seit 1984
für internationale, nationale
und regionale soziale Projekte
ein, wie z. B. für das AWO Frau-
enhaus Lippe, für die Sprach-
förderung an Schulen der Regi-
on, für die Rumänienhilfe, für
den MS-Kontaktkreis Detmold,
für Brunnenbauten in Afgh nis -
tan, für ein Blindenheim in In-

dien und viele weitere Projekte.

AWO Frauenhaus Lippe
Das AWO Frauenhaus ist seit
1985 ein Anlaufpunkt für Frau-
en und deren Kinder, die von
häuslicher Gewalt bedroht
oder betroffen sind. Rund um
die Uhr können sie dort Schutz
und Zuflucht vor häuslicher
Gewalt bekommen. Das Leben
dort wird eigenverantwortlich
gestaltet, eine Beratung und
Begleitung sowie die pädagogi-
sche Arbeit mit den Kindern ist
aber gegeben. Der Aufenthalt
ist in der Regel bis zu einem hal-
ben Jahr, teils länger.
Häusliche Gewalt gegen Frau-
en ist auch in Lippe ein großes
Problem. Immer mehr Frauen
und Kinder suchen in Lage den
Schutz des AWO Frauenhauses
Lippe auf, so dass die Einrich-
tung dringend größere Räum-
lichkeiten benötigt. So wurden
in den Jahren 2020 und 2021
rund 120 Frauen im Frauen-
haus Lippe mit über 140 Kin-
dern betreut. Viele weitere An-
fragen konnten aus Platzgrün-
den nicht berücksichtigt wer-
den.
Das soll sich zukünftig ändern.
Der Umzug in neue Räume soll
nicht nur die Platzzahl erhöhen
und die Barrierefreiheit ermög-
lichen, sondern diese sollten
auch gezielt auf die Bedürfnis-
se der Frauen und Kinder abge-
stimmt sein. Insbesondere der
Bereich Gesundheit und Ent-
spannung soll zukünftig mehr
Raum haben.

Große Freude über die Unterstützung: Nicole Vogelsang (5.v.l.), scheidende Präsidentin des
Inner Wheel Clubs Detmold-Blomberg, überreicht Stefanie Nowak (3.v.r.), Leiterin des AWO
Frauenhauses Lippe, die erzielte Spendensumme in Höhe von 19.000 Euro. Das Geld wird
u.a. in die Einrichtung eines Entspannungsraums fließen. Mit auf dem Bild: (v.l.) Ursula Ter-
floth, Ellen Dammann, Dr. Dagmar Schipmann, Susanne Wojak, Maike Bumbke und Carin von
John, IWC Detmold-Blomberg, sowie Detlef Stall und Rainer Kleßmann, beide Geschäftsfüh-
rung AWO Kreisverband Lippe.

AWO Pottenhausen
Lage-Pottenhausen.

Die Ferien sind zu Ende
und der AWO-Vor-
stand lädt zum nächs -

ten Treffen ein.
Die AWO-Pottenhausen trifft
sich am 01.09.22 um 15 Uhr im
Vereinstreff an der Krentruper
Straße
„Bei Kaffee, Kuchen und klö-

nen wollen wir einen gemütli-
chen Nachmittag verbringen.
Wir bitten wie üblich um An-
meldung bei Elisabeth Sun-
kovsky, Tel. 62808 oder Axel
Wiebusch, Tel. 921323
Gäste sind herzlich willkom-
men.
Zur Information: Die geplante
Fahrt nach Fredesloh findet
nicht statt”, so Monika Rieke.
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Worte, die bewegen.

Die Einzigartigkeit eines 
Menschen spiegelt sich auch 
in der Trauerrede wieder.

0 52 32 - 70 25 94
Am Großen Holz 10 · 32107 Bad Salzuflen - Hölserheide

B e s t a t t u n g e n

www.bestattungen-wehmeier.de

Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum 
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                                                     0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                                                 1 10
Feuer/Krankentransport                                                                                           1 12
Polizeiwache Lage                                                                                              9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                                                     609 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                                                  601 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                                                       601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                                                      601 ‐ 666

Ihre Helfer und Berater

bei Trauerfällen

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 

Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet sich 
im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

14 27. August 2022LAGE

Kirchliche
Nachrichten

01. 09.:    09.30   Elter‐Kind‐Treff
                              im GH an der 
                              Martin‐Luther‐Kirche
Evangeliums‐Christen‐Gemeinde
(ECG) Kachtenhausen e.V.
28. 08.:   10.00   Gottesdienst
31. 08.:    19.00   Bibelkreis
02. 09.:   17.30    Kinder‐ u. Jungschar‐
                              Gruppen (3 ‐ 11 Jahre)
                 19.30    Teenie‐ und Jugend‐
                              kreis (12 ‐ 25 Jahre)
Ev.‐ref. Kirchengemeinde 
Müssen‐Stapelage
Müssen
28. 08.:   10.00   Gottesdienst zur
                              Goldkonfirmation,
                              P. Teßnow/P. Wilkens
Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
28. 08.:   10.00   Gemeinsamer Gottes‐
                              dienst in Detmold
29. 08.:   09.30   Mini‐Club
31. 08.:    09.30   Mini‐Club
Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
28. 08.:   18.00   Taizé‐Gottesdienst,
                              Pfrn. Jutta Ehle‐
                              bracht‐Krause und 
                              Pfr. Richard Krause
Kath. Kirche St. Peter und Paul,
Lage, Schillerstraße 11
28. 08.:   11.00    Heilige Messe
30. 08.:   16.00   Krabbelgruppe
                 18.30    Heilige Messe
01. 09.:    15.00    Heilige Messe

Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Marktkirche
28. 08.:   10.00   Gottesdienst,
                              Pfr. Peuckert
31. 08.:    19.30 bis 21.30
                              Kantorei in der 
                              Marktkirche
02. 09.:   9.30 bis 12.30 Uhr
                              Offene Kirche 
                              in der Marktkirche
                 11.30 bis 13.00 Uhr
                              Lagenser Mahlzeit
Ev.‐ref. Kirchengemeinde Lage
Martin‐Luther‐Kirche
28. 08.:   11.15     Gottesdienst,
                              Pfr. Peuckert

Der Natur auf der Spur
Dorfgemeinschaft Hagen übergibt Preise

Lage-Hagen.

Im Frühjahr gab es über
mehrere Wochen in Hagen
die Möglichkeit einer Rät-

sel-Wanderung entlang der
Bänke, die die Dorfgemein-

schaft anlässlich des 950-
jährigen Dorfjubiläums auf-
gestellt hatte.
Dabei mussten an verschiede-
nen Stationen Fragen beant-
wortet sowie Rätsel rund um
die Natur gelöst und schluss-

endlich ein Lösungswort ein-
gesendet werden.
Jetzt wurden durch die Dorf-
gemeinschaft Hagen e.V. die
Preise an die Gewinnerinnen
und Gewinner übergeben. Alle
erhielten Gutscheine.

Strahlende Gesichter bei den Gewinnerinnen und Gewinnern der Rätselrallye der Dorfge-
meinschaft. Sabine Eichner und Mirjam Bicker (beide ganz links) überreichen die Gutscheine.

(Foto privat)

Alt und Jung sind über sich hinausgewachsen
Lage.

Das Karolinenheim La-
ge und die Kita Zwer-
gennest aus Potten-

hausen sind gemeinsam
nach Norderney gereist. Da-
bei sind kleine Wunder und
neue Freundschaften ent-
standen.
Alle Beteiligten sprechen von
„magischen Momenten“,
wenn die Sprache auf die zu-
rückliegende Alt-und-Jung-
Freizeit kommt. Nach zwei
Jahren Zwangspause konnte
das Lagenser Karolinenheim
gemeinsam mit dem Potten-
hauser Familienzentrum
„Zwer gennest“ wieder die Se-
gel hissen, um gemeinsam ein
paar schöne Tage auf Norder-
ney zu verbringen. 
„Es war in diesem Jahr wirklich
eine spontane Hau-Ruck-Ak -
tion“, erzählt Heimleiter
Harm-Hendrik Möller von sehr
kurzfristigen Entscheidungen
und einer entsprechend gro-
ßen organisatorischen Her-
ausforderung. „Dieses tradi-
tionelle Projekt ist ja konzep-
tionell fundiert erarbeitet wor-
den“, spricht Britta Steinhau-
er von einem gegenseitigen
Kennenlernen, welches sich
normalerweise über ein gan-

zes Jahr erstreckt. „Jetzt sind
wir mit den künftigen Schulan-
fängern eben nicht nur einmal
im Monat, sondern jede Woche
bei den beteiligten Senioren zu
Besuch gewesen“, schmun-
zelt die Kita-Leiterin. 
Insgesamt 17 Bewohner aus
dem Karolinenheim, dazu elf
betreuende Mitarbeiter, Aus-
zubildende sowie Ehrenamtli-
che durften zusammen mit
acht Zwergennest-Kindern
das Abenteuer auf Norderney
erleben. „Die Kleinen waren so
unglaublich lieb und fröhlich“,
schwärmt Renate Wilkenloh,
die sich besonders mit der
kleinen Paula angefreundet
hat. „Sie wollte immer meinen
Rollstuhl schieben“, freut sich
die Seniorin. 
„Ich wollte eigentlich erst gar
nicht mitfahren“, gibt Gisela
Stölting zu, anfangs skeptisch
gewesen zu sein. „Aber es war
die beste Entscheidung und
ich würde das jederzeit wie-
derholen.“ 
Sowohl Jung als auch Alt sei
während der Freizeit über sich
hinausgewachsen, hat Mitor-
ganisatorin Marianne Rauten-
berg beobachtet und spricht
von kleinen Wundern, wenn sie
an das Freisetzen von Res-
sourcen bei den Heimbewoh-

nern denkt. 
„Dieses ganze Projekt ist
enorm aufwendig und erfor-
dert Mut sowie die Bereit-
schaft Verantwortung zu über-
nehmen. Aber es lohnt sich,
weil wir so enorm viel Positives
zurückbekommen“, steht
Harm-Hendrik Möller voll hin-
ter der Norderney-Tour. „Wir
haben nichts ausgelassen“,
berichtet er von einem straf-
fen Programm und einem

ebenso überraschenden wie
emotional überwältigenden
Live-Konzert direkt vor dem
Inselquartier „Haus Detmold“.
„Neben dem Reiten war die
Matschepampe am besten“,
sind sich die „Zwerge“ bei dem
Rückblick auf die Wattwande-
rung einig. „Sie sind als Kinder-
gartenkinder losgefahren und
als Schulkinder zurückge-
kehrt“, bescheinigt Britta
Steinhauser ihren Schützlin-

gen einen enormen Entwick-
lungsschub. Deshalb soll das
Projekt auch in jedem Fall fort-
gesetzt werden. „Bis zum Jahr
2026 haben wir schon vorge-
bucht“, blickt Harm-Hendrik
Möller optimistisch in die Zu-
kunft. 
Ermöglicht werde den Bewoh-
nern die Freizeit vom Förder-
verein Karolinenheim e.V., der
sich immer über entsprechen-
de Spenden freut.

Freie Plätze bei
Kulturrucksack-

Workshops
Kostenfreie Angebote im HoT am
Werreanger in den Herbstferien

Lage.

Im Rahmen des Kultur-
rucksacks NRW, in Koope-
ration mit der Gemeinde

Leopoldshöhe und der Stadt
Oerlinghausen, bietet das
Kulturrucksack-Team der
Stadt Lage in den Herbstferi-
en zwei Workshops an, für die
noch Plätze für Kinder und
Jugendliche zwischen 10 und
14 Jahren frei  sind. 
Gestartet wird  in der ersten
Ferienwoche am Mittwoch, 05.
10. und Donnerstag, 06. 10.
2022, jeweils von 11:00 bis
16:00 Uhr mit STOP-Motion
für max. 10 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer. 
Wer hat nicht schon einmal da-
von geträumt, seinen eigenen
Film zu drehen und damit in
Hollywood Karriere zu ma-
chen? 
In diesem Workshop erweckt
ihr eure Lieblingsfigur, als
Knet- oder Pappfigur, zum Le-
ben und seid dabei auch gleich
Kulissenbauer*in und Dreh-
buchschreiber*in.  Euren ferti-
gen Film präsentieren wir
dann euren Eltern und Freun-
den im HoT am Werreanger.
Von Montag, 10.10. bis Don-
nerstag. 13.10.2022, findet  je-
weils in der Zeit von 15:00 bis
18:00 Uhr für max. 10 Teilneh-

merinnen und Teilnehmer der
Workshop OVERTHINK_RE-
CYCLE statt. 
Ist das kaputt oder kann man
es noch gebrauchen?  Vieles,
was wir so in den Müll schmei-
ßen, alte Dosen, Plastikfla-
schen und den alten Teddybär,
kann man super noch für an-
dere Dinge gebrauchen. Wir
probieren das aus, funktionie-
ren alte Dinge um oder ma-
chen etwas komplett  Neues
daraus. 
Beide Workshops finden im
HoT am Werreanger, Breite
Str. 38 in Lage, in Kooperation
mit Frau Simone Adams-Weg-
gen (Kultur-, Medien- und
Theaterpädagogin) statt und
sind kostenfrei. 
Das Anmeldeformular gibt es
ab sofort im HoT am Werrean-
ger oder auf der Homepage
der Stadt Lage unter
https://www.lage.de/Kultur-
rucksack-NRW/  im Dokumen-
tenkasten unten rechts. Bei
mehr Anmeldungen als vor-
handenen Plätzen entschei-
det das Los.
Anmeldungen sind möglich
bis zum 30. September 2022
und können per Mail als Foto
unter kulturrucksack@lage.de
oder per Post bzw. Einwurf in
den Briefkasten am HoT am
Werreanger erfolgen.

RSV Hörste
Grillabend der Frühstücksrunde

Lage-Hörste.

Die „Macher der Früh-
stücksrunde” haben
nach langer Zeit  einen

Termin gebucht für einen
Grillabend der Frühstücks-
runde.
Termin ist am Dienstag, 30.

August um 16.00 Uhr im Hörs -
ter Krug.
Der Unkostenbeitrag beträgt
12,50 Euro pro Person.
Um Anmeldung wird gebeten,
bei Hans-Dieter Koch, Tel.
05232 - 89166  oder bei Karl-
Hermann Schlepper, Tel.
05232 - 86383.
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